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Meine lieben 
Breitenauerinnen 
und Breitenauer, 
liebe Jugend! 

Der Sommer kommt mit großen 
Schritten auf uns zu, die Kin-
der und Jugendlichen freuen 

sich auf die Sommerferien und wir Er-
wachsene freuen uns auf den Urlaub im 
Sommer.
Bisher haben wir nicht das Gefühl, dass 
der Frühsommer bereits da ist, unser 
Wetter ist geprägt durch beinahe täg-
lichen Regen und Temperaturen, die 
für diese Jahreszeit nicht normal sind. 
Gott sei Dank ist unsere Gemeinde bis-
her vor größeren Schadereignissen ver-
schont geblieben, wir brauchen nur in 
unsere Umlandgemeinden schauen, 
welch fatale Folgen Starkrege, Hagel 
und Stürme haben können. Wir soll-
ten trotzdem wachsam sein, die Au-
gen offenhalten und vorbereitet sein. 
Die Gemeindeverwaltung und Ge-
meindepolitik versucht durch verschie-
denste Vorbereitungsmaßnahmen und                                                                    
Planungen unsere Gemeinde gut auf 
mögliche Katastrophen vorzuberei-
ten. Speziell das Thema Blackout 
spielt zurzeit eine sehr große Rolle, am                                                                                          
19. Juni findet eine steiermarkweite 
Blackout-Kommunikationsübung statt. 
Das Ziel dieser Übung ist es, die Kom-
munikation zwischen Land Steiermark, 
den Behörden, Bezirkshauptmann-
schaften, Gemeinden und Einsatzor-
ganisationen im Fall eines flächenden-
kenden, langfristigen Stromausfalls zu 
üben und zu koordinieren. Danke an 
unsere Feuerwehren, welche mit ihrer 
Expertise und ihren Funkgeräten einen 
Großteil der Verbindungen und Daten-
übertragungen leisten sollen.

Für die Mitarbeiter:innen am Gemein-
debauhof stellt der Sommer immer 
eine besondere Herausforderung dar. 
Neben den allgemeinen Tätigkeiten 
fallen zusätzliche Arbeiten im Rahmen 
der Grünraumpflege, kleinere und 
größere Reparaturen an unserer Ge-
meindeinfrastruktur und Bautätigkei-
ten an. Unsere Mitarbeiter:innen sind 
mit größtem Einsatz und Fleiß unter-
wegs und können trotzdem nicht über-
all zugleich sein. Hier ersuche ich die 
Gemeindebürger:innen um Verständ-
nis und um etwas Geduld. 

Bedanken möchte ich mich für den 
zahlreichen Besuch bei der Bürger-
versammlung am 16. Mai im Barbara-
saal. Neben einem Rückblick auf das                                                                                          
Jahr 2023 und einem Ausblick 2024 
wurde von unserer Mitarbeiterin                                                                  
Mag. Denise Seitinger die von ihr 
neu gestaltete Webseite der Marktge-
meinde Breitenau präsentiert. Unse-
re großen Bauprojekte der Umbau der 
Volksschule und der Zu- und Umbau 
des Rüsthaueses sind gut auf Schiene 
und im Zeitplan. Danke an die Planer 
und Bauaufsicht für die Koordination 
auf den Baustellen, danke an die vie-
len freiwilligen Helfer:innen der Feu-
erwehr und den beteiligten Firmen für 
die vorbildliche und rasche Umsetzung 
der beiden Bauten. Die Eröffnung der 
Volksschule wird am 20. September 
im Beisein von Landeshauptmann                                                              
Christopher Drexler stattfinden, ich 
lade bereits jetzt recht herzlich dazu 
ein. Die geplante Fertigstellung des 
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BÜRGERMEISTERBRIEF SPRECHSTELLENVERZEICHNIS
DER MARKTGEMEINDE BREITENAU A.H. 

PARTEIENVERKEHR
IN ANDEREN ÄMTERN

E-Mail: gde@breitenau-hochlantsch.at 
www.breitenau-hochlantsch.at

Marktgemeinde Breitenau a.H.  . . . . . . . .           5151-0
Telefax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         5151-220
Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    5151-215
Amtsleitung (Astrid Wiedner) . . . . . . . .          5151-214
Bürgerbüro (Irene Höfer) . . . . . . . . . . .             5151-216
Sekretariat (Anna Fladischer) . . . . . . . .          5151-212
Amtskassa (Heidelinde Paar)  . . . . . . . .          5151-213
Buchhaltung (Sonja Zündel) . . . . . . . . .           5151-228
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         5151-217
Öffentlichkeitsarbeit 
(Denise Seitinger) . . . . . . . . . .             0664/88 159 832
Kindergarten  . . . . . . . . . .          2606 (0664/87 47 993) 
Hallenbad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         2358 
Kläranlage . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         2370
Volksschule  . . . . . . . . . . . . . . . .                 0664/58 73 565
Postpartner-Stelle (Monika Lang)  . . . . .      5151-211

Finanzamt Bruck Leoben 
Mürzzuschlag (FA65):
An der Postwiese 8
8600 Bruck an der Mur
Mo, Di, Mi, Fr von 07.30 bis 12.00 Uhr
Do von 07.30 bis 15.30 Uhr
(Tel. 050 233-0, Mo–Do 07.30 bis 
15.30 Uhr, Fr 07.30 bis 12.00 Uhr).

Bezirkshauptmannschaft
Bruck/Mürzzuschlag:
Dr.-Theodor-Körner-Straße 34
8600 Bruck an der Mur
Mo–Do von 07.00 bis 15.00 Uhr
Fr von 07.00 bis 13.00 Uhr
(Tel. 03862/899-0).

Bürger- und Projektsprechtag 
der BH Bruck/Mürzzuschlag:
Jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
(Auskünfte über Gewerbe- und 
Wasserrecht, Forst- und Baurecht).

 

Meine lieben 
Breitenauerinnen 
und Breitenauer, 
liebe Jugend! 

Euer Bürgermeister
Alexander Lehofer

Rüsthauses ist mit Jahresende 2024 
vorgesehen.
In den letzten Wochen und Monaten 
konnte ich eine Vielzahl von Jahres-
hauptversammlungen und Veranstal-
tungen der Breitenauer Vereine und 
Organisationen besuchen. Herzlichen 
Dank für die Einladungen dazu, es ist 
mir ein besonderes Anliegen allen 
Einladungen Folge zu leisten, was mir 
meist auch gelingt. Danke an die be-
eindruckenden Berichte und Leistun-
gen im vergangenen Jahr. Besonderer 
Dank gilt allen Verantwortlichen, den 
Obleuten und Vorsitzenden mit ihren 
Führungsteams. Danke und Vergelt´s 
Gott für euren Einsatz, euer Tun für 
eure Mitglieder und alle Menschen in 
der Breitenau. Am längsten Tag des 
Jahres, dem 21. Juni wollen wir wie-
der Menschen mit besonderen Leis-
tungen ins Licht holen, heuer wer-

de ich mich ganz besonders bei allen 
Vereinsverantwortlichen bedanken.
Das Bürgerbeteiligungsprojekt der 
Gesunden Gemeinde Breitenau und 
von Styria vitalis „Wir:Füreinander“ 
ist nach zwei Jahren im Frühjahr 
ausgelaufen. Ziel von Bürgerbeteili-
gungsprojekten ist es, Anstoß zu ge-
ben, dass Ideen und Visionen von 
Bürger:innen entwickelt und mit Un-
terstützung umgesetzt werden. Ich 
möchte mich ganz besonders beim 
Team des Pflegetreffs für eure Ideen 
und eure Umsetzung bedanken.
Einladen möchte ich zu den geplan-
ten Veranstaltungen im Sommer, ich 
würde mich freuen, viele von euch 
beim Open-Air-Konzert am Markt-
platz und beim Zamsitz’n begrüßen 
zu dürfen. Neben diesen „großen“ 
Events wird es wieder eine Vielzahl 
von Veranstaltungen und Zusam-

menkünften der Vereine und Orga-
nisationen geben, auch hier bitte ich 
um regen Besuch. Die Kinder lade ich 
eine, die Aktivitäten des Ferienpasses 
anzunehmen und dabei zu sein, auch 
Andrea im Hallenbad freut sich auf 
euren Besuch.

Unseren Kindern und Jugendlichen 
wünsche ich wunderschöne Ferien, 
viel Spaß und Freude und natürlich 
ein schönes Wetter. Uns allen wün-
sche ich einen erholsamen, wunder-
schönen Sommer, um viel Sonnener-
gie zu tanken.

Halten wir zusammen und freuen wir 
uns, in der Breitenau leben zu kön-
nen.
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BÜRGERSERVICE
AMTSTAGE DES

NOTARIATS BRUCK
(Dr. Kaiser & Partner, 

Mag. Stütz, Hoher Markt 3, 
Bruck an der Mur)

DONNERSTAG, 04.07.2024
DONNERSTAG, 01.08.2024
DONNERSTAG, 05.09.2024

von 14.00–15.00 Uhr 
im Gemeindeamt. 

RECHTS-
BERATUNG

Jeden DIENSTAG kostenlos 
im Bezirksgericht Bruck/Mur, 

Erdgeschoß, Zimmer 15 
von 08.00–12.00 Uhr.   
Terminvereinbarung 

erbeten unter
 Tel. 03862 / 51525. 

HEIMHILFE, 
HAUSKRANKEN-

PFLEGE, 
ALTENPFLEGE, 

ESSEN AUF RÄDERN
Anfragen und Anmeldung 

bei Frau DGKS 
Anneliese Strohhäusl, 

03862 / 53503.

BÜRGERMEISTER-
SPRECHSTUNDE

Bgm. Ing. Alexander Lehofer
MONTAG von 09.00–12.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 
(Tel. 5151-215) im 

Gemeindeamt (1. Stock).

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEAMT/

POSTPARTNER-STELLE
MONTAG 

08.00–12.00 Uhr und 
14.00–16.00 Uhr

DIENSTAG 
08.00–12.00 Uhr

MITTWOCH 
08.00–12.00 Uhr

DONNERSTAG 
14.00–16.00 Uhr

FREITAG 
08.00–12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung (Tel. 5151).

ENNSTAL WOHN- 
UND SIEDLUNGS-

GENOSSENSCHAFT 
SPRECHTAG

MONTAG 17.06.2024
MONTAG 16.09.2024
von 11.00–12.00 Uhr 

im Gemeindeamt.
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Liebe Breitenauerinnen 
und Breitenauer!
Liebe Jugend! 

GK Martin Bodlos

Die letzten Tage und Wochen 
waren von massiven Regen-
fällen, Stürmen und star-

ken Winden gezeichnet. Die Breite-
nau wurde glücklicherweise davon 
verschont. In vielen Gemeinden und 
Städten der Steiermark war dies nicht 
der Fall und sie wurden von Hoch-
wasser, Hagel und Windwürfen groß-
flächig getroffen. Wir wünschen al-
len Betroffenen viel Kraft in diesen 
Zeiten. Guter Organisation und tau-
senden von freiwilligen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern in den Einsatz-
organisationen ist es zu verdanken, 
dass viel Unglück vermieden werden 
konnte. Diese Möglichkeit möch-
te ich nutzen, um mich bei unse-
ren Einsatz- und Blaulichtorganisa-
tionen in der Breitenau besonders zu 
bedanken. Die Mitglieder des Roten 
Kreuzes, der beiden Freiwilligen Feu-
erwehren, der Polizei und unseren 
Bergrettern gebührt große Anerken-
nung und Dank. 
Negative Wettereinflüsse beeinflus-
sen natürlich auch unsere Gemein-
demitarbeiterinnen und Gemeinde-
mitarbeiter am Bauhof. So konnten 
teilweise die Mäharbeiten in unserem 
Gemeindegebiet nicht durchgeführt 
werden und wurden hintenangestellt. 
Ich bitte die ganze Breitenauer Bevöl-
kerung um Verständnis dafür. Unse-
re Mitarbeiter:innen sind verlässlich 
und leisten gute Arbeit. Danke dafür.

Die beiden Großbaustellen „Umbau- 
und Ausbau Rüsthaus“ und „Sanie-
rung Volksschule“ sind im Zeitplan 
und prägen bereits jetzt ein neu-
es und attraktives Ortsbild. Großer 
Dank gilt allen Firmen und allen frei-

willigen Helfer:innen, die an diesen 
beiden Projekten mitwirken. Ich freue 
mich bereits auf beide Eröffnungs- 
und Übergabefeiern. Auch die Sanie-
rung des Brunnens in St. Erhard ist 
abgeschlossen und strahlt in neuem 
Glanz. Eines unserer Herzensange-
legenheiten ist nun wieder ein Blick-
fang in St. Erhard. Danke an alle, die 
dies möglich gemacht haben. 

Das Gemeindebudget und die aktuelle 
Finanzlage der Gemeinde lässt es der-
zeit nicht zu, dass alle Wünsche und 
Anliegen unserer Bevölkerung umge-
setzt werden können. Umso wichtiger 
ist es, Entscheidungen, Projekte und 
Ideen in diversen Fachausschüssen 
ausgiebig zur Diskussion zu bringen, 
zu priorisieren und letztlich umzuset-
zen. Ein Dank an alle Ausschussmit-
glieder und unsere Mitarbeiter:innen 
vom Gemeindeamt und Bauhof.

Mein besonderer Dank gilt auch                   
allen  Funktionär:innen und Mitglie-
dern unserer Breitenauer Vereine für 
ihre vorbildliche und leidenschaft-
liche Arbeit für Mensch und Natur. 
Jugendarbeit, Kleinveranstaltungen, 
traditionelle Volksfeste, Schulungen, 
Training, Proben und Übungen, nur 
um einige wenige Dinge zu erwäh-
nen, all dies zeichnet unsere Breitenau 
aus. Ob das über die Landesgrenzen 
hinaus bekannte „Zugpferdetreffen“, 
die „Ebenschlagmesse“, die „24-Stun-
den-Wanderung“ oder kirchliche 
Veranstaltungen, alle werden immer 
gerne besucht und spiegeln die Ge-
meinschaft in der Breitenau wider. 
Auch die zeitintensive Weiterbildung 
von Vereinsfunktionärinnen und Ver-

einsfunktionären ist ein wichtiger Be-
standteil, damit unsere Vereine auch 
in Zukunft gut aufgestellt sind. Stell-
vertretend für alle Funktionär:innen 
darf ich Florian Ebner herzlich zur 
absolvierten Prüfung zum Kapell-
meister gratulieren.

Ein besonderer Dank gilt der Fami-
lie Pichler. Sie war jahrzehntelang 
nicht nur Nahversorger und Tank-
stellenbetreiber in Breitenau, sondern 
auch sehr im Vereins-  und kirchli-
chen Alltag aktiv und tätig, gute Ge-
sprächspartner und Freunde. Ich bin 
überzeugt, es wird sich in Zukunft 
eine Möglichkeit ergeben, dass die-
ses Traditionsunternehmen in der 
Breitenau, auf welche Art auch im-
mer, fortgeführt wird.  Ich wünsche                   
Waltraud und Johann alles Gute für 
die Zukunft, Gesundheit und ein gro-
ßes Danke für euer Wirken.

Ich wünsche allen Breitenauerin-
nen und Breitenauern einen schö-
nen Sommer, allen Vereinen und 
Organisationen gut besuchte Veran-
staltungen, vorab allen Schülerinnen 
und Schülern schöne Ferien, allen 
Betrieben viel Erfolg und gute Ern-
ten und allen Breitenauerinnen und                                       
Breitenauern viel Freude, ein Teil un-
serer lebenswerten Gemeinde zu sein.

GLÜCK AUF!

DER GEMEINDEKASSIER

MONTAG 
08.00–12.00 Uhr und 

14.00–16.00 Uhr

DIENSTAG 
08.00–12.00 Uhr

MITTWOCH 
08.00–12.00 Uhr

DONNERSTAG 
14.00–16.00 Uhr

FREITAG 
08.00–12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung (Tel. 5151).
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ORDINATIONSZEITEN

Bahnstraße 3, 8132 Pernegg; Tel.: 03867/50200
Montag, Mittwoch, Freitag ............. 07.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag ................... 16.00 bis 18.30 Uhr                                                        

DR. CARINA STRANNER
Praktische Ärztin

Hauptplatz 4, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/20294
Montag ....................................... 14.00 bis 18.00 Uhr                                                        
Dienstag, Mittwoch ...................... 07.30 bis 11.30 Uhr
Donnerstag ................................. 07.30 bis 09.30 Uhr
                                                        14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag ........................................ 07.30 bis 11.30 Uhr

DR. KIRSTEN GRUNDNER
Praktische Ärztin

St. Jakob 10, 8614 Breitenau a.H.
Tel.: 03866/30304

Montag, Mittwoch ......................... 07.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag ................... 14.30 bis 17.30 Uhr 
Freitag ........................................ 07.30 bis 11.30 Uhr                                                       

DR. WERNER GROGGER
Praktischer Arzt
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Kirchdorf 11, 8132 Pernegg an der Mur
Tel.: 03867/8485

Montag ....................................... 10.00 bis 16.00 Uhr      
Dienstag ..................................... 10.00 bis 19.30 Uhr
Mittwoch ..................................... 14.00 bis 19.30 Uhr 
Donnerstag ................................. 08.00 bis 15.00 Uhr      
Freitag ........................................ 08.00 bis 12.00 Uhr      

DR. WALPURGA MAIER-PFENNICH
Ärztin für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

Hauptplatz 41, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/4461
Montag, Donnerstag, Freitag ........ 08.00 bis 12.00 Uhr                                                        
Dienstag .................................... 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch .................................... 08.00 bis 12.00 Uhr                                                        
                         		     14.30 bis 15.30 Uhr         

DR. MARTIN HITZIGER
Praktischer Arzt

Hauptplatz 41, 8130 Frohnleiten; Tel.: 03126/2426
Montag, Dienstag ....................... 08.00 bis 12.00 Uhr  
Mittwoch .................................... 15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .................... 08.00 bis 12.00 Uhr
                                                      

DR. GUSZTAV BABO
Praktischer Arzt
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Rechnungsabschluss 2023

Die Ausgangslage für den Rechnungs-
abschluss 2023 mit Stichtag 15. Jänner 
2024 bildet die Eröffnungsbilanz per 
01. 01. 2023. 
Das Nettoergebnis beträgt nach Zu-
weisung/Entnahme von Haushalts-
rücklagen € -371.812,71. 

Die wichtigsten Kennzahlen:
Freie Finanzspitze lt. RA 2023                       
Gesamthaushalt –  € 10.821,75
Schuldentilgungsdauer lt. RA 2023 – 
10,77 Jahre (Unter der Voraussetzung, 
dass keine neuen Darlehen aufgenom-
men werden und sich die Einzahlun-
gen und Aufwendungen in den Folge-
jahren nicht wesentlich ändern, ist die 
Marktgemeinde Breitenau a. H. in der 
Lage, ihre Schulden in 10,77 Jahren 
zur Gänze zu tilgen.)
Aufwanddeckungsgrad lt. RA 2023 
– 92,55 % (Zeigt, ob das Nettovermö-
gen vermehrt oder verringert wurde. 
Für einen nachhaltig ausgegliche-
nen Haushalt ist essenziell, dass die-
se Kennzahl größer oder zumindest 
gleich 100 ist.)
Nettovermögensquote lt. RA 2023 – 
80,23 % (Zeigt, wie weit das Vermö-
gen mit eigenen Mitteln finanziert 
wurde.)
Verschuldungsgrad lt. RA 2023 – 
20,11 % (Zeigt die Relation von Netto-
vermögen zu Fremdmitteln und sollte 
nicht höher als 200 % sein. Gibt somit 
Auskunft über die Finanzierungs-
struktur der Gemeinde.)

Eine kurze Übersicht über die Gemeindefinanzen 
im abgelaufenen Jahr 2023

Jedes Jahr bis Ende März muss die 
Gemeinde den Rechnungsabschluss 
für das vorige Kalenderjahr erstellen 
und durch den Gemeinderat beschlie-
ßen. Der Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2023 wurde in der Sitzung vom                         
28. März 2024 einstimmig beschlos-
sen. Nach der Freigabe durch die Ab-
teilung 7 des Landes können die Daten 
auf www.offenerhaushalt.at eingese-
hen werden. 
Auf oberster Ebene sieht man das Net-
toergebnis in der „Ergebnisrechnung 
Gesamthaushalt“. Dieses fällt im Jahr 
2023 mit € -301.767,10 deutlich ne-
gativ aus. Dabei ist zu beachten, dass 
dies keinen realen Abgang darstellt, 
sondern auch Abschreibungen des 
Sachanlagevermögens in der Höhe von                 
€ 384.497,85 beinhaltet.

Die Aufwendungen verteilen sich wie 
folgt auf die obersten Kategorien:

Trotz einer angespannten Finanz-
situation durch gestiegene Kosten 
(allgemeine Teuerung, Energieko-
sten, Zinsaufwände) konnten im 
Jahr 2023 einige Investitionen getä-
tigt werden. Die beiden derzeitigen 
Großprojekte Volksschule und Rüst-
haus sind im Jahr 2023 dabei nur in 
geringem Umfang enthalten.

Ein Dank gilt den Mitarbeiterinnen 
des Gemeindeamtes für die kompe-
tente und sorgfältige Erstellung des 
389 Seiten starken Rechnungsab-
schlusses 2023.

GR Michael Gissing
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AUS DER 
GEMEINDESTUBE
Aktuelles aus dem
Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 25. Jänner 2024
•  Vergabe div. Aufträge im Zuge der Bauvorhaben Umbau 
    Volksschule und Um-/Zubau Rüsthaus.
•  Gewährung einer Wirtschaftsförderung an das Bus-
    unternehmen Handl.

Gemeinderatssitzung vom 28. März 2024
•  Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2023.
•   Teilnahme am Projekt „Naturgefahrencheck“. Im Zuge 
    dieses Projekts erfolgt eine Risikoabschätzung der 
    Naturgefahren in der Marktgemeinde Breitenau a. H.    
    Aufgrund dieser Risikoabschätzung werden Umset-
    zungsmaßnahmen vorgeschlagen. Rund 80 % der 
    Projektkosten werden vom Land Steiermark übernom-
    men. 
•  Vergabe div. Aufträge für den Um-/Zubau Rüsthaus.
•  Patrick Benedikt erhielt den Auftrag zur Lieferung des 
   Baumaterials für die Sanierung der Zufahrtsbrücke zum 
   Eislaufplatz. 
•  Der Stundensatz für das Mähen von Gemeindestraßen 
    wurde von € 60,-- auf € 75,-- exkl. USt. angehoben.
•  Der, aus Bundesmitteln zur Verfügung gestellte, Betrag 
    „Gebührenbremse“ wurde dem Gebührenbereich                                     
    „Abfallentsorgung“ zugewiesen.
•  Bei den Benützungsgebühren für den Barbarasaal wurde 
    ein Tarif (€ 50,-- pro Tag) für zusätzlich reservierte Tage 
    eingeführt.
•  Die Förderungen der Marktgemeinde Breitenau a. H. 
   für PV-/Solaranlagen und Biomasseheizungen sowie 
   Erd-/Luftwärmeanlagen laufen mit 30. Juni 2024 aus. 
   Die Förderung für elektrische Energiespeicher bleibt 
   bestehen.
•  Ab 1. Juli 2024 stellt die Marktgemeinde Breitenau a. H. 
    zwei übertragbare Klimatickets (Steiermark) zur Verfü-
    gung. (Nähere Informationen dazu auf Seite 11.)
•  Für die Jahre 2025 und 2026 wurde ein Stromliefer-
    vertrag mit der Energie Steiermark abgeschlossen.

•  Die für den Umbau der Volksschule erforderlichen 
    Darlehensverträge wurden angepasst und genehmigt.
•  Vergabe div. Aufträge für den Umbau der Volksschule.

Gemeinderatssitzung vom 16. April 2024
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Donnerstag ................................     20. Juni
Donnerstag ................................     04. Juli
Donnerstag ................................ 18. Juli
Donnerstag ................................ 01. August
Mittwoch ................................ 14. August
Donnerstag ................................     29. August
Donnerstag ................................     12. September

REST- UND BIOMÜLL

BLAUE TONNE (ALU)
Donnerstag ................................ 20. Juni
Mittwoch .................................... 17. Juli
Montag ...................................... 12. August
Donnerstag ................................ 12. September

Montag ...................................... 17. Juni
Montag ...................................... 01. Juli
Montag ...................................... 15. Juli
Montag ...................................... 29. Juli
Montag ...................................... 12. August
Montag ...................................... 26. August
Montag ...................................... 09. September

ORANGE TONNE (PAPIER) 

Mittwoch ...................................       19. Juni
Mittwoch ...................................       31. Juli
Mittwoch ...................................       11. September

GELBER SACK (PLASTIK)

Mittwoch ...................................  19. Juni
Mittwoch ...................................  03. Juli
Mittwoch ...................................  17. Juli
Mittwoch ...................................  07. August
Mittwoch ...................................  21. August
Mittwoch ...................................  04. September
Mittwoch ...................................  18. September

PROBLEM-STOFFE
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Was meine Gemeinde für mich tut
Anlagenpflege – Ortsbildgestaltung

Die Ortsbildgestaltung und Anlagenpflege in der 
Marktgemeinde Breitenau spielt eine zentrale 
Rolle bei der Erhaltung und Verbesserung der 

Lebensqualität der Einwohner:innen sowie bei der 
Attraktivität für Besucher:innen. Durch ge-
zielte Maßnahmen und ein umfassendes 
Konzept wird dafür gesorgt, dass die 
Marktgemeinde Breitenau a. H. sowohl 
ästhetisch ansprechend als auch funk-
tional gestaltet ist. 
Einen großen Wert legt die 
Marktgemeinde Breitenau a. H.                                                                                                                                
auf eine harmonische und anspre-
chende Ortsbildgestaltung. Dabei wird 
besonders auf die traditionellen und 
geografischen Besonderheiten der Region 
Rücksicht genommen. Die Gestaltung öffentli-
cher Plätze und Straßen wird so geplant, dass sie sowohl 
funktional als auch ästhetisch ansprechend sind. Bequeme 

Gehwege, attraktive Beleuchtung und gut platzierte Bänke 
tragen zum Wohlbefinden der Bewohner:innen bei. Die 
Anlage und Pflege von Grünflächen, Parks und öffentli-

chen Gärten sind essenziell. Sie bieten nicht nur Erho-
lungsräume für die Bewohner:innen, sondern 

tragen auch zur ökologischen Vielfalt und 
einem gesunden Ortsklima bei.

Besonders die kontinuierliche und sorg-
fältige Pflege der öffentlichen Anlagen 
ist unerlässlich, um die hohe Lebens-
qualität in der Breitenau zu erhalten. 
Die Grünflächen, Spielplätze und öf-
fentliche Anlagen werden von den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Gemeindebauhofs regelmäßig gepflegt.  

Dazu gehört das Mähen der Rasenflächen, 
das Beschneiden der Bäume und Sträucher sowie 

das Pflanzen saisonaler Blumen. Ein besonderes Geschick 
beweist hier Eva-Maria Kahr, die mit ihren kreativen Ide-
en das Ortsbild der Marktgemeinde Breitenau a. H. sehr 
ansprechend gestaltet. Aber auch die Müllentsorgung und 
Reinigung öffentlicher Plätze sind wichtige Aufgaben. 
Die Anlagenkonzepte berücksichtigen auch den Umwelt-
schutz. Der Einsatz von umweltschonenden Materialien 
und Techniken sowie die Wiederverwendung von entsorg-
ten Möbelstücken sind integrale Bestandteile der Maßnah-
men.
Durch diese verschiedenen Maßnahmen und das Enga-
gement der Bediensteten der Marktgemeinde Breitenau 
wird ein attraktives und lebenswertes Umfeld geschaffen, 
das sowohl den Bewohner:innen als auch Besucher:innen 
zugutekommt.
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Lärmverordnung der 
Marktgemeinde 
Breitenau a. H. 
Da nun wieder die Gartenarbeit beginnt, weisen wir 

auf die Lärmschutzverordnung der Marktgemeinde     
Breitenau a. H. hin und ersuchen, diese in den Wohnge-
bieten einzuhalten.
Demnach ist das Verwenden von Geräten, die im 
Freien störenden Lärm erzeugen 
• an Sonn- und Feiertagen ganztägig sowie
• an den Wochentagen in der Zeit von 12 bis 14 Uhr   
   (Mittagsruhe) und von 19 bis 7 Uhr 
nicht gestattet. 

Fachausschuss für 
Umwelt & Energie
Die Bundes- und Landesförderungen für Photovol-

taik und Heizanlagen sind massiv gestiegen, aus 
diesem Grund werden mit 30. Juni 2024 folgende För-
derungen der Gemeinde auslaufen: Solar- und PV-An-
lagen, Biomasseheizungen sowie Erd- und Luftwärme-
anlagen. Die Förderung für maximal zehn elektrische 
Energiespeicher pro Jahr bleibt aber aufrecht.
Ab 1. Juli 2024 stehen zwei übertragbare Klimatickets für 
alle steirischen Verbundlinien ein Jahr zur Verfügung. 
Diese Tickets können von Bürger:innen mit Haupt-
wohnsitz in der Breitenau für maximal drei aufeinander-
folgende Tage und maximal fünfmal pro Jahr kostenlos 
ausgeborgt werden. Sollte ein Ticket verloren werden, ist 
der Kaufpreis (aktuell € 568 pro Ticket) zu ersetzen. Die 
Abwicklung und Bestellung erfolgt im Bürgerbüro.

Obmann Ernst Schoberer

Personalgeflüster
Minitreff seit November unter neuer Leitung

Anfang November 2023 übernahm Vanessa Bojar die 
Kinderspielgruppe Minitreff. Der Minitreff ist eine 

liebevoll gestaltete Spielgruppe, die sich dem Wohl und 
der Entwicklung der jüngsten Gemeindemitglieder wid-
met. Mit ihrem abwechslungsreichen Programm und 
einer warmen, einladenden Atmosphäre bietet Vanessa 
Kleinkindern einen sicheren Ort zum Spielen, Lernen 

und Wachsen. Durch eine liebevolle 
Betreuung, ein vielseitiges Pro-

gramm und die Zusammenar-
beit mit den Eltern wird eine 
Umgebung geschaffen, in der 
Kinder spielerisch lernen 
und sich rundum wohlfüh-
len können. Wir wünschen 

Vanessa weiterhin viel Freude 
und Erfolg bei ihrer Tätigkeit. 

Auch im Jahr 2024 findet wieder eine Ferienpass-
aktion statt. Wir bedanken uns bei den teilneh-
menden Vereinen für die Unterstützung und 
wünschen allen viel Vergnügen und Spaß bei den 
einzelnen Veranstaltungen. Die Details zu den 
Angeboten werden gesondert zugeschickt. 

Freitag, 28. Juni – Sportverein

Freitag, 5.  Juli – Marktgemeinde - Open-Air 

Freitag, 12. Juli – Musikverein 

Freitag, 19. Juli – Pfarre

Freitag, 26. Juli – Pferdefreunde

Freitag, 2. August – Naturfreunde

Freitag, 9. August – Schulsportverein

Freitag, 16. August – Rotes Kreuz

Freitag, 23. August – Jagdschutzverein

Freitag, 30. August	– Gemeinde - Abschlussfest

Samstag, 7. September – Breitenauerbahn 

©
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Übertragbare 
Klimatickets – 
ab 1.  Juli 2024 
Das übertragbare Klimaticket ist ein 
innovatives Konzept, das darauf ab-
zielt, nachhaltige Mobilität zu fördern 
und den öffentlichen Nahverkehr at-
traktiver zu gestalten. Es ermöglicht 
den Inhaber:innen, das Ticket flexibel 
an andere Personen weiterzugeben, 
wodurch die Nutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel für verschiedene Men-
schen vereinfacht wird.

Ab 1. Juli 2024 bietet die Marktge-
meinde Breitenau a.     H. ihren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern kostenlos 
zwei übertragbare Klimatickets. 

Wer kann das 
Klimatickt der 
Marktgemeinde 
Breitenau nutzen?
Das Klimaticket kann von 
jedem Gemeindebürger und 
jeder Gemeindebürgerin mit 
Hauptwohnsitz in der Marktge-
meinde Breitenau a. H. kostenlos 
im Bürgerbüro ausgeborgt werden. 

Für welchen Zeitraum wird 
das Klimaticket von der 
Marktgemeinde Breitenau 
zur Verfügung gestellt?

Das Klimaticket kann pro Person für 
maximal drei aufeinanderfolgende 
Tage und maximal fünfmal im Jahr 
ausgeliehen werden. 

Wie erfolgen die Anmel-
dung bzw. Abholung des 
Klimatickets?
Das übertragbare Klimaticket der 
Marktgemeinde Breitenau a. H. 
kann im Bürgerbüro (Frau Höfer, 
03866/5151-216 oder buergerbuero@
breitenau-hochlantsch.at) reserviert 
und abgeholt werden. 

Was passiert bei Verlust 
oder Diebstahl des 
Klimatickets?
Bei Verlust, Diebstahl usw. werden 
die Kosten des Klimatickets (aktuell                           
€ 568,--) verrechnet.   

Die Marktgemeinde Breitenau a. H. 
unterstützt mit diesem Angebot die 
Bemühungen zur Reduktion von 
Emissionen und zur Schaffung nach-
haltigerer Städte. 
So kann jeder/jede von uns einen 
Beitrag zur Verringerung der Luft-
verschmutzung und des Verkehrsauf-
kommens leisten. 

Der Bürgermeister
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AUS DER GEMEINDESTUBE
Die neue Gemeinde-Webseite der 
Breitenau am Hochlantsch ist online 

Wir laden Sie herzlich ein, die 
neue Gemeinde-Webseite                               

unter der gewohnten Adresse                                                              
www.breitenau-hochlantsch.at zu be-
suchen und sich mit den Inhalten und 
Möglichkeiten vertraut zu machen. 
Da eine vollkommen neue Struktur 
auch eine große Umstellung bedeu-
tet, möchten wir Sie besonders auf 
die „Suchen“-Funktion hinweisen, die 
das Navigieren erleichtert. Oben auf 
jeder Seite gibt es beim Feld mit der 
Bezeichnung „Suchen“ die Möglich-
keit, nach dem Begriff/Wort/Inhalt zu 
suchen, den Sie brauchen. Geben Sie 
beispielsweise „Müll“ in das Suchfeld 
ein, bietet Ihnen die Webseite die Un-
terseite des Bauhofs an und dort kön-
nen Sie alles Notwendige zum Thema 
Müll, z. B. Mülltrennung, Müllkalen-
der, etc. erfahren. Dasselbe gilt für 
Themen wie Subventionen, Gebüh-
ren, Hundeanmeldung oder die Su-
che nach einem Gewerbebetrieb oder 
Veranstaltungsort. 

Wie gewohnt stehen Ihnen 
die aktuellen Publikatio-
nen zur Breitenau und Um-
gebung zum Download zur 
Verfügung sowie die Kon-
taktmöglichkeiten der Abtei-
lungen im Gemeindeamt, ihre 
Gemeinderät:innen und vieles 
mehr.  Wir laden Sie ein, das er-
weiterte Angebot durchzusehen, 
ein wenig zu schmökern und die 
Möglichkeiten Stück für Stück zu 
erkunden. Im Bereich „News“ und 
im Blog auf der Hauptseite finden 
Sie aktuelle Berichte der Sozialen 
Medien ebenso wie wichtige aktu-
elle Informationen zu Themen wie 
Straßensperren, besonderen Termi-
nen o. ä. Sollten Sie persönliche Un-
terstützung vorziehen, stehen Ihnen 
die Mitarbeiter:innen der Marktge-
meinde Breitenau a. H. natürlich wie 
gewohnt zur Verfügung und helfen 
Ihnen gerne weiter. Einzelne Veran-
staltungen, die „lebendige“ Seite und 

die Vereine der Breitenau sind weiter-
hin auf www.breitenau-aha.at für Sie 
abrufbar.
Das Online-Angebot wird laufend für 
Sie erweitert und optimiert und wir 
freuen uns auch auf Ihre Rückmel-
dungen, Anregungen oder Wünsche 
zur digitalen Darstellung sowie zum 
allgemeinen „Leben in der Breite-
nau“. Kontaktieren Sie uns gerne über 
die Kontaktformulare, persönlich, per 
Post oder schicken Sie uns eine Mail 
an anliegen@breitenau-hochlantsch.at.

Hallenbad und Solarium:
Montag und Dienstag  . . .     geschlossen
Mittwoch bis Samstag  . . .   15.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . .             10.00 bis 12.00 Uhr 	
                                             und 14.00 bis 18.00 Uhr

HALLENBAD - SOLARIUM - SAUNA
Öffnungszeiten bis 
8. Juli 2024   

Hallenbad:
Montag . . . . . . . . . . . . .               geschlossen
Dienstag bis Samstag  . . .   13.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . .             10.00 bis 12.00 Uhr 	
                                             und 14.00 bis 19.00 Uhr

Sauna und Solarium: geschlossen
   

Öffnungszeiten von 
9. Juli bis 8. September 2024

Sauna: geschlossen
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Dorfbrunnen St. Erhard – wiederbelebt

Belebung der Ortskerne, Erhalt des Lebens in den 
Ortskernen, das war das zentrale Anliegen der Ak-
tivitäten rund um die Markterhebung im Jahr 1989, 

also vor nunmehr 35 Jahren. Im Zuge der umfangreichen 
Baumaßnahmen zur Platzgestaltung in St. Jakob und                         
St. Erhard wurde auch der Dorfbrunnen in St. Erhard 
errichtet. Gleichzeitig mit der umfassenden Kirchen-
renovierung von 1992 bis 1994 wurde auch das Er-
hardibründl unter der Sakristei der Kirche neu 
gestaltet. Der Abschluss dieser Arbeiten wurde 
1994 mit einem großen Dorffest in St. Erhard 
gefeiert.

Symbolbrunnen

Wasser belebt in vielen Formen – der Wasser-
spender, der Brunnen, kann aber auch zusätz-
liche Botschaften vermitteln, wie wir das in 
tausendfacher Form von Brunnen auf der 
ganzen Welt erleben können.
Der Brunnen in St. Erhard hat eine sehr bo-
denständige Botschaft. Er erinnert an die 
natürlichen Lebensgrundlagen, die 
zumindest in den letzten                                               
100 Jahren die Lebens- 
und Arbeitswelt der 
Menschen in unserem 
Tal geprägt haben. 
Der Brunnenkern, 
ein Magnesitblock 
steht für den Bo-
denschatz, der aus 
einer Bauerngemein-
de eine Industrie-
gemeinde gemacht 
hat. Der Brunnenring 
aus Lärche steht für den 
Rohstoff Holz, der für das 
bäuerliche Leben in der Gemeinde 
eine tragende Rolle spielt.
Mehrdimensional ist die Botschaft der Tierfiguren auf dem 
Brunnenring. Die Tiere an sich – Rinder, Pferde, Schweine 
– stehen wie Stein und Holz für die wirtschaftliche Basis 
in der Breitenau. Bald könnten sie auch Symbole des wirt-

schaftlichen Wandels der letzten dreißig Jahre sein. Viele 
bäuerliche Betriebe haben in dieser Zeit die Rinderwirt-
schaft, oder überhaupt die Viehhaltung, aufgegeben, einige 
auf Alternativen wie Schafe, Ziegen, Farmwild umgestellt. 
Die Folgen für das Landschaftsbild sind noch nicht ganz 
absehbar, wenn nur mehr ganz wenige Bauern die Grün-
landflächen bearbeiten.
Die von Hermann Wiltschnigg sen. geschmiedeten Fi-

guren sind augenscheinlich keine natürlichen Abbil-
dungen. Sie sind Nachbildungen von Votivgaben, 

wie sie seinerzeit von den Bauern mit der Bitte 
um Fürsprache für das gute Gedeihen des 
Viehs in der Kirche St. Erhard zum Leonhard-
altar getragen wurden. Vor dem Hintergrund 
der Glaubensüberzeugung, dass der Erfolg des 
Wirtschaftens, der Erhalt der Lebensgrund-
lagen, nicht nur in Menschenhand, sondern 
auch in Gottes Hand liegt. Auch wenn uns 
heute der Glaube, dass ein Heiliger die kranke 
Kuh wieder gesund macht, ziemlich fremd ist: 
die Frage, ob der Mensch wirklich ganz allein 
seines Glückes Schmied ist, wird uns immer 
wieder beschäftigen.
Symbole sind ja Anstoß zum Nachdenken; 

Nachdenken belebt die Sinne, wenn viele 
nachdenken, stärkt das die Gemein-

schaft; Gemeinschaft ist gut 
für die Lebensqualität. 
Damit könnte der Dorf-
brunnen doch mehr leis-
ten, als nur beim Parken 
und Schneeräumen im 
Weg zu stehen und vor 
sich hin zu plätschern.

Für Wissbegierige: Eine 
umfassende Information 
über die Votivgaben von                                                                                         

St. Erhard finden Sie im „Brei-
tenauer Buch“ ab Seite 121,  die 

viel kleineren Originale der Tierfiguren besitzt das 
Steirische Volkskundemuseum in Graz, erstaunlicherwei-
se gibt es auch im Bayerischen Nationalmuseum 46 Eisen-
votive aus St. Erhard.

Ernst Gissing

Wasser belebt – angeblich sogar die Sinne, wie ein findiger Werbetexter 
in einem höchst erfolgreichen Slogan für ein Mineralwasser einmal 
formuliert hat. 

DORFBRUNNEN
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Breitenauer Repair-Café  wieder 
ein voller Erfolg!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim 
8. Breitenauer Repair-Café, wenn es wieder heißt: 

Wegwerfen? Nein danke!

Bereits zum 7. Mal wurde das                   
Repair-Café in der Breitenau am                              

10. Mai durchgeführt. Dieses Mal war 
der Andrang wieder sehr groß und so 
wurden Gegenstände aller Art (Kaf-
feemaschinen, Wasserkocher, Gar-
tenwerkzeug, Kleidung, Messer …) 
Dank des Einsatzes der freiwilligen 
Helfer:innen, wieder für die Weiter-
verwendung instand gesetzt, dadurch 
Geld für Neuanschaffungen gespart 
und Müll vermieden. 
Besonders groß war die Anzahl der 
Messer, die wieder scharf gemacht 

wurden.  Bei den mitgebrachten Klei-
dungsstücken, waren die drei Stunden 
gar nicht ausreichend, um alles wieder 
brauchbar zu machen!
Besonders freute sich das Team rund 
um Gottfried Kriegl, dass die Raiffei-
senbank Passail-Bankstelle Breitenau 
auch heuer die Idee „Wegwerfen! Nein 
danke!“  wieder unterstützt hat. Herz-
lichen Dank dafür!
Die gesamten Einnahmen (Sponso-
ring und freiwillige Spenden) kom-
men zur Gänze der FFW Breitenau 
und der hervorragenden Jugendarbeit 
zugute!

Abschließend bedanken wir uns bei 
allen, die mit ihrem Engagement die 
Idee „Wegwerfen? Nein danke!“ un-
terstützt haben.

Gottfried Kriegl
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Da es in der Vergangenheit 
zu Verwechslungen mit den 
Verantwortlichen der „Ge-

sunden Gemeinde“ gekommen ist, 
möchte sich das Team, das hinter dem 
Pflegetreff steht, kurz vorstellen: Wir, 
das sind Elke Koller, Birgit Weber,                                                         
Monika Pretterhofer, Margaretha 
Hirschmanner, Margit Pfeffer und 
Angelika Spreitz.

Wir haben uns im Vorjahr aus einem 
Projekt von Styria vitalis „Wir : Fürei-
nander“ zusammengefunden. Unsere 
Vision war und ist es, pflegenden und 
betreuenden Angehörigen eine Aus-
zeit vom Alltag, Erfahrungsaustausch 
und fachliche Hilfe anzubieten.
Der Start des Pflegetreffs erfolgte im 
April 2023 und erwies sich von An-
fang an als Erfolgsprojekt. Als Fixter-
min wurde jeweils der zweite Mitt-
woch im Monat festgelegt. Auch das 
LIMA-Training, das auf Betreiben 
unserer Monika von Burgi Zinka ge-
leitet wurde, erfreute sich großen Zu-
spruchs und findet eine Fortsetzung.
Der Pflegetreff blickt auf Vorträge von 
fachlich kompetenten Personen über 
verschiedenste Themen wie Demenz, 
finanzielle Unterstützung für pflegen-
de Angehörige, Inkontinenz, Entspan-
nungsübungen, Aromatherapie und 

Wundmanagement zurück. Wenn von 
Besucher:innen spezielle Wünsche zu 
gewissen Themen geäußert werden, 
sind wir bemüht, diese nach unseren 
Möglichkeiten abzuarbeiten. Dazu 
bieten wir bei den Treffen kleine Im-
bisse, selbstgebackenes Brot, Aufstri-
che und hausgemachte Mehlspeisen 
an. Besonders ins Herz geschlossen 
haben unsere Besucher:innen die bei-
den jungen Musiker Emilia und Flori-
an, die uns zu Weihnachten und zum 
Muttertag besucht haben, aber auch 
einfach nur gemütliche Plauderstun-
den werden gerne angenommen.
Ursprünglich stand uns der Speise-
saal in der Hauptschule als „Lokal“ 
zur Verfügung – dafür ein herzliches 
Danke an die Gemeinde. Mit dem 
Umbau der Volksschule waren wir ge-
zwungen, uns eine neue barrierefreie 
„Bleibe“ für unser Vorhaben zu su-
chen, und wurden beim SV Breitenau 
in der Kantine des Fußballplatzes fün-
dig und sehr herzlich aufgenommen. 
Inzwischen haben wir die Zusage, 
dass wir dort auch in Zukunft bleiben 
dürfen. Vielen Dank an den Präsiden-
ten des SVB und die Kantinenverant-
wortlichen.

Heute, mehr als ein Jahr später, kön-
nen wir mit Stolz behaupten: Es war 

richtig diesen Schritt zu wagen, denn 
der Pflegetreff hat sich erfolgreich im 
Breitenauer Terminkalender etabliert.
Das Projekt mit Styria vitalis ist zwar 
mit Ende April 2024 ausgelaufen, aber 
wir sind voll motiviert und überzeugt, 
dass man mit ein paar guten Ideen 
und mit Eigeninitiative in der Breite-
nau einiges bewegen kann.

So haben wir vom Pflegetreff nach der 
Sommerpause im Herbst neben den 
monatlichen Pflegetreffs eine Veran-
staltung mit dem Schwerpunkt „De-
menz“ mit MBA Barbara Fleck, einer 
absoluten Expertin auf diesem Gebiet, 
geplant. Da es sich dabei immer noch 
um ein Tabuthema in der Gesellschaft 
handelt, aber nahezu jede:n in irgend-
einer Form (be)treffen kann, finden 
wir es wichtig, darüber zu informie-
ren. Eine genaue Ausschreibung wird 
gesondert erfolgen. 
Großer Dank ergeht auch an Heinz 
Toperczer, der sich spontan für ein 
Fotoshooting mit uns bereit erklärt 
hat. 

In diesem Sinne bedanken wir uns bei 
unseren treuen Stammbesucher:innen  
und freuen uns über jeden Neuzu-
gang. Jede und jeder ist herzlich will-
kommen.

EIN JAHR PFLEGETREFF
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LIMA  – Lebensqualität im Alter
Fit, vif und lebenslustig

Wissen Sie, welche Tiere LIEFEG, CUCKKUK, oder EN-
GEMWURR sind? Die Buchstaben in die richtige Reihen-
folge bringen und schon sind Sie mitten in einer LIMA-
Übung. LIMA bedeutet Lebensqualität im Alter und ist ein 
Trainingsprogramm für ältere Menschen, um gemeinsam 

Körper, Geist und Seele zu ak-
tivieren. In regelmäßigen 

Gruppentreffen wer-
den Bausteine aus den 

Bereichen Gedächt-
nis, Bewegung, All-
tagskompetenzen 
und Lebenssinn 
kombiniert. Und 

das Wichtigste dabei 
ist, viel zu lachen und 

Spaß zu haben.

LIMA ist ein Trainingsprogramm für ältere Menschen und
tut dem Körper und der Seele gut. 

LIMA-TRAININGSPROGRAMM

Haben Sie Lust in eine Schnupperstunde 
zu kommen?

Am Dienstag, dem 10. September gibt es die Möglichkeit, 
bei einer kostenlose Schnupperstunde dabei zu sein.
Wo: Breitenau – Ort wird noch bekannt gegeben.
Wann: Dienstag, 10. September von 9:30 bis 11:00 Uhr.
Anmeldung bei: Monika Pretterhofer unter 
Tel. 0680/ 23 58 807.

Und wenn es Ihnen gefallen hat, dann startet ab                                           
24. September ein LIMA-Kurs. Dieser umfasst zehn Ein-
heiten zu je 1,5 Stunden und kostet insgesamt 80 Euro. Die 
Einheiten werden 14-tägig jeweils an einem Dienstag von 
9:30 bis 11:00 Uhr stattfinden. Ich freue mich auf dich/
euch.

Eure Lima-Trainerin Burgi Zinka
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GESUNDE GEMEINDE
Vielfältige Angebote
Das Gesunde-Gemeinde-Team blickt mit Ihnen auf weitere 
Veranstaltungen zurück. Uns freut, dass all die Angebote von der 
Breitenauer Bevölkerung sehr gut angenommen wurden.

Gesunde Gemeinde Breitenau  
Kontakt:
Irene Höfer (Bürgerbüro der 
Marktgemeinde Breitenau)
Telefon: 03866 / 5151-216
E-Mail: buergerbuero@
breitenau-hochlantsch.at

Bereits fix etabliert hat sich 
das monatliche Garten-Café, 
das von Kräuterpädagogin                                                                

Marlene Weberhofer immer am letz-
ten Dienstag des Monats (von 9 bis 
11 Uhr im Gemeindesaal St. Jakob) 
kostenfrei angeboten wird. Immer 
gut besucht, tauscht man sich zu un-
terschiedlichen Gartenthemen aus. 
Ende April fand in diesem Rahmen 
auch ein Pflanzentausch statt. Die 
Teilnehmer:innen schätzen nicht nur 
den fachlichen Austausch, sondern 
auch das Zusammensitzen unter Gar-
tenfreunden.

Für heuer ist im Rahmen 
des Garten-Cafés noch 
geplant:
25. Juni: Besuch bei Franz Grassegger 
(Treffpunkt: vor dem Rüsthaus)
Juli/August – Sommerpause
24. September: Waldführung mit 
Siegfried Weberhofer (Treffpunkt: 
Am Eibegg 14)

Die Frohnleitner Demenz-Expertin                      
Barbara Fleck wird dabei auch Se-
quenzen aus dem Film „Eines Tages 
…“ (ein einfühlsamer, eindrucksvol-
ler und trotzdem humorvoller Spiel-
film über Demenz) zeigen. Imbiss 
und Getränke werden vom Pflegetreff 
Breitenau bereitgestellt (Eintritt und 
Buffet: freiwillige Spende). Wann: 
16.09.2024 – 19 Uhr im Gemeinde-
saal – Vortrag „Demenz“ mit Barba-
ra Fleck (inkl. Filmsequenzen).
Am 21. Oktober wird Robert                         
Gürtler von Styria vitalis mit dem 
Vortrag „Wenn die Seele brennt“ 
über Auswege zu Stress und Burnout 
informieren (19 Uhr, Gemeindesaal).

Das Gesunde-Gemeinde-Team wird 
auch weiterhin mit Angeboten in un-
terschiedlichen Bereichen, wie etwa 
Ernährung, Bewegung oder psychi-
sches Wohlbefinden gemeinsam eine 
Gemeinde schaffen, in der wir alle 
gerne leben und uns füreinander ein-
setzen. Gestalten auch Sie mit! 
Wir laden Sie ein, Ihre Ideen, Wün-
sche oder auch Fragen einzubringen, 
um das Leben in unserer Gesunden 
Gemeinde mitzugestalten.

Am 8. März fand der Aktionstag am 
Internationalen Weltfrauentag unter 
dem Titel „Schön an einem Tag - Weil 
ich es mir wert bin“ im Gemeindesaal 
statt. Etliche Teilnehmer:innen nutz-
ten die Gelegenheit, sich zu Themen 
rund ums Frau Sein und Wohlfühlen 
zu informieren. Der abschließende 
Vortrag von Dr. med. Katharina Dunst 
fand rege Zustimmung. Der Erfolg  
des Aktionstages spricht für eine Neu-
auflage auch im nächsten Jahr. 
Das Angebot Sterbebegleitung „Der 
Letzte Hilfe Kurs – Am Ende wis-
sen, wie es geht“ wurde im März als 
vierstündige Fortbildung des Hospiz-
vereins Steiermark umgesetzt. Etwa 
zehn  Breitenauer:innen erfuhren da-
bei, was sie für ihre Mitmenschen am 
Ende des Lebens tun können. Damit 
wurde dieses oft verschwiegene, aber 
wichtige Thema als Form der prakti-
zierten Mitmenschlichkeit in unsere 
Gemeinde gebracht.

Kommende Termine:
Kurz vor dem Weltalzheimertag am 
21. September laden wir auf Initiati-
ve des Organisationsteams Pflegetreff 
Breitenau zum Vortrag „Demenz“. 

Vortrag von Dr. med. Katharina Dunst.
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GESUNDE GEMEINDE

Bock auf Open-Air?! 
Ja dann – „Kumm her“ 
in die Breitenau a. H. 
Dem fürstlichen Adel standesgemäß präsentieren die 
Fürsten das OPEN-AIR in der Breitenau am Hochlantsch 
2024! Feiert zusammen mit „Hannah“, „The Strings“ und 
„Die Fürsten“ – LIVE & OPEN AIR! Am Marktplatz in                                                                                                                 
St. Jakob wird zum Start in den Sommer ordentlich ein-                            
geheizt. Die Besucher:innen dürfen sich neben den 
musikalischen Highlights auf eine ausgezeichnete Wein-
bar und die eine oder andere Besonderheit freuen – gute 
Laune und herrliches Ambiente sind sowieso immer dabei 
– also „Kumm her – Samma mehr“. Es erwarten euch 
einige Highlights – also SAVE THE DATE! Bis bald, eure 
Fürsten. Karten erhältlich bei den Vorverkaufsstellen                                                                                                              
Ö-Ticket, Raiffeisenbank Breitenau, bei den Auftritten 
von „Die Fürsten“ und an der Abendkasse. Erwachsene: 
15 Euro, Jugendkarten (7-12 Jahre): 12 Euro.

eitsausschusses

SOMMER-VERANSTALTUNGEN

Unsere beliebte Zamsitz’n Reihe startet 
Ende Juni wieder in die Saison 2024! 

Insgesamt gibt es in diesem Jahr zehn Termine im Juni, Juli und August.
Wir freuen uns auf gute Laune und Gaumenschmaus, serviert von den extra 
angereisten Foodtrucks aus ganz Österreich und unseren heimischen Wirten, 
die die Besucher:innen beim gemütlichen Zusammensein verwöhnen werden.
Beim inzwischen traditionellen „Zamsitz’n“ am Marktplatz in St. Jakob treffen 
sich Jung und Alt, Einheimische und „Zuagroaste“ an den Freitagnachmit-
tagen im Sommer zu einem gemütlichen Wochenausklang. Mit Genussmo-
menten von Wild-Chili, über Thailändisches bis hin zu Außergewöhnlichem 
vom „Fleischwuif “ verwandeln sich Lounge-Möbel und Marktplatz in ein 
Plätzchen voll Urlaubsgefühl. Was kann man sich mehr wünschen, als so in 
ein Sommerwochenende zu starten? 
Den Auftakt bietet in diesem Jahr „Die Wilde Kuchl“ mit ihren Schmankerln, 
am 5. Juli laden „Die Fürsten“ zusammen mit „Hannah“ und „The Strings“ 
zu ihrem standesgemäßen Event – dem Open-Air in der Breitenau. Weitere 
Highlights sind unter anderem eine Darbietung des Singkreises Breitenau, 
die Ferienpass-Abschlussfeier beim letzten Zamsitz’n-Termin und die wun-
derbaren „The Strings“ bei einem Solo-Auftritt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher:innen und besondere Nachmittage 
am Marktplatz in St. Jakob. Weitere Details und Termine findet ihr auf 
Seite 40, auf Facebook & Instagram sowie unter www.breitenau-aha.at. 
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Freitag,
05. Juli	

Beginn: 18.00 Uhr
Marktplatz

OPEN-AIR-KONZERT AM MARKTPLATZ
mit „Hannah“, „Die Fürsten“, „The Strings“

Freitag,
28. Juni	

ab 17.00 Uhr
Marktplatz

ab 17.00 Uhr
Marktplatz

ZAMSITZ’N mit Kulinarik von der „Wilden Kuchl“ 
Start der sommerlichen „Schiaßbudl“ mit dem ÖKB

Mittwoch,
10. Juli	

15.00 bis 17.00 Uhr
Buffet SportplatzPFLEGETREFF BREITENAU

ZAMSITZ’N mit „Wild-Chili“  
Konzert des Singkreises ab 18.00 Uhr 

VERANSTALTUNGSKALENDER
  Datum	                 Veranstaltung						        Zeit/Ort		

Dienstag,
25. Juni	

SINGEN IM WIRTSHAUS
mit der Hochlantscher Frauensingrunde

Freitag,	
21. Juni	 	
			 

ab 18.00 Uhr
GH Grassauer, Mixnitz

FERIENPASS – KNIRPSTURNIER DES SV BREITENAU

Sonntag,
30. Juni	

Beginn: 09.00 Uhr
St. ErhardJUBELPAARSONNTAG

Dienstag,
02. Juli	

SCHÜSSERLBRUNNMESSE

Freitag,
19. Juli	

Freitag,
12. Juli	

FERIENPASS – MUSIKVEREIN ab 15.00 Uhr
Gemeindesaal

Beginn: 12.30 Uhr

Samstag,
22. Juni 	

KLEINFELDTURNIER & LEGENDENMATCH	
des SV Breitenau	 			    		

Beginn: 19.30 Uhr
BarbarasaalKONZERT 50 JAHRE SINGKREIS

GARTEN-CAFÉ
im Garten von Franz Grassegger

09.00 bis 11.00 Uhr
Treffpunkt: Rüsthaus

SONNWENDFEUER
mit dem Österr. Alpenverein Breitenau	

SCHÜSSERLBRUNNMESSE Beginn: 12.30 Uhr

ab 17.00 Uhr
Gemeindesaal

SCHULABSCHLUSSKONZERT
des MV Breitenau am Hochlantsch

Donnerstag,
27. Juni	    	

ab 15.00 Uhr
Fußballplatz

ab 17.00 Uhr
MarktplatzZAMSITZ’N mit „Schnitzelsemmel Deluxe“  

FERIENPASS – PFARRE ab 14.00 Uhr
Pfarrhof

Freitag,
26. Juli	

SCHÜSSERLBRUNNMESSE 10.00 Uhr und 12.30 Uhr

ab 17.00 Uhr
Marktplatz

ZAMSITZ’N mit Kulinarik von „Mamas Tacos“ 
Konzert von „The Strings“

FERIENPASS – PFERDEFREUNDE ab 15.00 Uhr
Tischlerei Ebner

Samstag,
27. Juli	

„ACKERN“ AM EISLAUFPLATZ
des SV Breitenau

Sonntag,
28. Juli	 JÄGERMESSE IN SCHÜSSERLBRUNN Beginn: 12.30 Uhr

10.00 Uhr bzw. 
17.00 Uhr

Treffpunkt: 16 Uhr, Alpen-
vereinshaus auf der Teichalm

SCHULSCHLUSSFEST 
der VS Breitenau	 			    		

Beginn: 11.00 Uhr
Eislaufplatz (Stocksporthalle)
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Beginn: 18.00 Uhr
Marktplatz

VERANSTALTUNGSKALENDER
  Datum	                 Veranstaltung						        Zeit/Ort		

ab 18.00 Uhr
GH Grassauer, Mixnitz

Beginn: 09.00 Uhr
St. Erhard

VERANSTALTUNGSKALENDER
  Datum	                 Veranstaltung						        Zeit/Ort		

Freitag,
02. August	 ab 17.00 Uhr

Marktplatz
ZAMSITZ’N mit Kulinarik vom „Genuss Dude“ 
Sommernachtskonzert des MVB

FERIENPASS – NATURFREUNDE ab 15.00 Uhr
Eislaufplatz

03. und
04. August	

KINDERERLEBNISTAGE AUF DER TEICHALM
mit dem Österr. Alpenverein Breitenau

Freitag,
09. August	 ab 17.00 Uhr

MarktplatzZAMSITZ’N mit Thai-Abend 

FERIENPASS – SOMMEROLYMPIADE DES SSV ab 14.00 Uhr
Tennisplatz Kitting

Freitag,
16. August	 ab 17.00 Uhr

MarktplatzZAMSITZ’N mit Kulinarik vom „GH Breitenauerhof“

FERIENPASS – ROTES KREUZ ab 15.00 Uhr
Rot-Kreuz-Dienststelle

Freitag,
23. August	 ab 17.00 Uhr

MarktplatzZAMSITZ’N mit Kulinarik vom „Fleischwuif“

FERIENPASS – JAGDSCHUTZVEREIN ab 15.00 Uhr
Waldpark Hochreiter

ab 17.00 Uhr
Marktplatz

ZAMSITZ’N mit Kulinarik vom „GH Breitenauerhof“
Ferienpass-Abschlussfest

Samstag,
31. August 

Beginn: 15.00 Uhr
GH Stroßeggwirt

Freitag,
30. August	

SINGEN IM WIRTSHAUS
 „Almerisch g'sungen – stoasteirisch g'redt“ mit der Hoch-
lantscher Frauensingrunde und Elfi Gross

FERIENPASS – ABSCHLUSSFAHRT
mit den Freunden der Breitenauerbahn

09.40 Uhr
Einstieg Bahngasse

Samstag,
07. Sept.	

Sonntag,
08. Sept.	 SCHÜSSERLBRUNNMESSE Beginn: 12.30 Uhr

Sonntag,
15. Sept.	

BERGMESSE HOCHLANTSCH
mit den Naturfreunden Breitenau Beginn: 13.00 Uhr

Beginn: 19.00 Uhr
Gemeindesaal St. Jakob

FILMVORFÜHRUNG  ZUM THEMA DEMENZ
der Gesunden Gemeinde

Montag,
16. Sept.	    	

Beginn: 12.30 UhrERÖFFNUNGSFEST DER VS BREITENAU
Freitag,
20. Sept.	    	

Dienstag,
24. Sept.	

GARTEN-CAFÉ
Waldführung mit Siegfried Weberhofer

Weitere aktuelle Veranstaltungshinweise, Informationen 
und Termine finden Sie auf der Veranstaltungshomepage 
der Breitenau www.breitenau-aha.at.

FERIENPASS – ABSCHLUSS ab 15.00 Uhr
Marktplatz

09.00 bis 11.00 Uhr
Treffpunkt: Am Eibegg 14

Sonntag,
15. August	 SCHÜSSERLBRUNNMESSE Beginn: 12.30 Uhr

Treffpunkt: 16 Uhr, Alpen-
vereinshaus auf der Teichalm
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VOLKSSCHULE BREITENAU
Spannendes Schulprojekt: 
„Vom Ei zum (Seiden-)Huhn“  

Vom 3. bis 26. April wurden in der 
Volksschule Seidenhühnereier 

ausgebrütet. Die Vorfreude bei allen 
Schülerinnen und Schülern sowie 
Kindergartenkindern war riesig, als 
sie erfuhren, dass ein Brutapparat mit 
insgesamt 30 Seidenhühnereiern auf-
gestellt wurde. Noch größer wurde sie, 
als ein Ei durchleuchtet wurde und sie 
im Inneren des Eies den Embryo se-
hen konnten. Das Warten war aber 
nicht nur für die Schülerinnen und 
Schüler eine enorme Geduldsprobe, 
sondern auch das gesamte Schulper-
sonal konnte es kaum erwarten. 
Am 21. Tag war es dann endlich so 
weit, als plötzlich ein Piepsen im Brut-
apparat zu hören war. Behutsam wur-
den die geschlüpften Küken in eine 
offene Holzbox mit einer Wärmelam-

pe gegeben und gut versorgt. Lang-
weilig wurde ihnen dort nicht, denn 
sie bekamen regelmäßig Besuch von 
den Schülerinnen und Schülern, die 
sehr rücksichtsvoll waren. Auch die                                                                            
Kindergartenkinder waren fasziniert, 
als sie die Küken hautnah erleben 
durften.
Leider konnten wir die geschlüpften 
Küken aus Platzgründen nicht behal-
ten und sie bekamen am 8. Mai ein 
neues, artgerechtes Zuhause.

Workshop Judentum

Im Rahmen des fächerübergreifen-
den Unterrichts in Religion und                                                                                                                                    

Sachunterricht nahmen die Schüle-
rinnen und Schüler der 3. Klasse an 
einem Workshop des Zentrums für 
interreligiöse Kompetenz und inter-

kulturelle Kommunikation „Granat-
apfel Kulturvermittlung“ unter der 
Leitung von Kathrin Ruth Lauppert-
Scholz teil. Im Laufe eines spannen-
den Vormittags, den wir im Sitzungs-
saal des Gemeindeamts verbringen 

durften, lernten die Kinder viel Inter-
essantes, Wissenswertes und vor allem 
Neues über die jüdische Kultur. Durch 
die kompetente und pädagogisch 
wertvolle Aufbereitung der Thematik 
durch Frau Lauppert-Scholz konn-
ten die Kinder einen ersten Eindruck 
der jüdischen Lebensweise gewinnen. 
Wir danken unserer Religionslehrerin                 
Karin Eckart für die Organisation. 
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In diesem Jahr nahm die gesamte 
Volksschule Breitenau am österrei-

chischen Vorlesetag teil. Wir durften 
vier Vorleser:innen bei uns in den                   
Ersatzklassen begrüßen und genos-
sen es, verschiedensten Bilderbü-
chern und Geschichten lauschen zu 
können. Herzlicher Dank gilt dem 
langjährigen Lesepaten an unserer                                                                                                                               
Schule Hans Doppelhofer, dem                                                                                                           
SQM Mag. Ernst Führer, Bernhard 
Grentner vom Team Odolin und un-
serer Schulleitung Verena Krajnc für 
ihre Zeit und ihr Engagement, den 
österreichischen Vorlesetag auch an 
unserer Schule zu zelebrieren. 

Österreichischer Vorlesetag

Unterwegs 
mit der 
Berg- und 
Naturwacht
Wie schon in den letzten Jahren 

sammelten die Schüler:innen 
der VS Breitenau auch dieses Jahr 
wieder gemeinsam mit der Berg- und 
Naturwacht Breitenau Müll im Rah-
men der Aktion „Saubere Steiermark“. 
Wir bedanken uns recht herzlich für 
die Zeit, die sich die sechs Herren für 
uns nahmen. Ein großes Dankeschön 
ergeht auch an die Familie Borsos – 
Naznean, die den Kindern der 3. und 
4. Stufe während des Müllsammelns 
ein erfrischendes Getränk spendierte.

VOLKSSCHULE BREITENAU
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Wir schätzen mal …
Das Schätzen ist ein wichtiger Teil im Mathematikun-

terricht, und das bereits ab der 1. Klasse. Es ist aller-
dings keine Vorstufe des genauen Messens oder Zählens, 
sondern eine eigene Kompetenz, die es zu schulen und zu 
trainieren gilt. Darauf legt das Team der VS Breitenau in 
diesem Schuljahr besonders großes Augenmerk. Durch 
die tolle Organisation unseres Kollegen Jacob Stössl konn-
ten die Schülerinnen und Schüler im Rahmen von schul-
stufenübergreifenden Schätzspielen zu den unterschied-
lichsten Themenbereichen, wie Kastanien, Kinderpunsch, 
Konfetti und Hühnereiern, diese Kompetenz bereits ver-

bessern. Zusätzlich zum Lern- 
und Übungsaspekt bereiten 

diese Schätzaufgaben 
den Kindern einfach 
eine riesengroße Freu-
de. Herzlichen Dank 
an Jacob Stössl für 
die Organisation der 
Schätzspiele sowie der 

Preise für alle Erst- bis 
Drittplatzierten in jeder 

Schulstufe! 

VOLKSSCHULE BREITENAU

Um- und Zubau der 
Volksschule und des 
Rüsthauses
Beide Baustellen sind dank der hervorragenden Arbeit aller Beteiligten 
absolut im Zeitplan und was noch wichtiger ist im finanziell festgelegten 
Rahmen.
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Jahreshauptversammlung 2024

SENIORENBUND BREITENAU

Ein Ausflug im Vorjahr zum 
Biohof Frötscher in St. Marein 
bei Graz und zum ORF Steier-

mark sowie ein Halbtagesausflug zum 
Rauchstubenhaus bei Anger fanden 
großen Anklang. Aufgenommen und 
noch intensiviert werden Treffen mit 
dem Seniorenbund Gasen, der ge-
genseitige Austausch wird von den 
Mitgliedern mit Freude angenom-
men. Großen Zuspruch finden unsere 
regelmäßigen Zusammenkünfte, die 
nun immer mit bestimmten Themen 
besetzt werden, u. a. mit Vorträgen 
von Mag. Anni Pichler über Wir-
ken und Nutzen der Homöopathie,   
Probst a. D. Vikar Johann Feischl über 
Kirche in unserem Raum, ist Kirche 
noch zeitgemäß, sowie geschichtliche 
und die Gemeinde betreffende The-
men. Einen sehr interessanten Vortrag 
brachte uns auch Mag. Wolfgang Stütz 
zur Erwachsenenvertretung und zur 
rechtlichen Vorsorge im Alter.
Auch bei diversen Veranstaltungen 
der Landes- und Bezirksgruppe wa-
ren unsere Mitglieder mit Obmann 
immer wieder vertreten.   
Traurig stimmt uns der Verlust un-
seres Mitgliedes Cilli Pretterhofer, 

die bis zuletzt immer gerne in unse-
rer Runde mit dabei war. Auch von                     
Johann Eder, vlg. Tonibauer, mussten 
wir Abschied nehmen. Sie bleiben in 
unseren Gedanken bei uns. 
Bei der Jahreshauptversammlung 
konnte Obmann Herbert Pretterhofer 
zahlreichen  langjährigen Mitgliedern 
seinen Dank aussprechen und Urkun-
den überreichen. Überrascht war er, 
als er selbst für seine zehnjährige Mit-
gliedschaft vor den Vorhang gebeten 
wurde. 
Eine Auszeichnung für unseren Ob-
mann ist auch, dass das Seniorentref-
fen des Bezirkes an unsere Ortsgrup-
pe vergeben wurde. Dazu dürfen wir 
am 28. Juni beim Gasthaus Steinbö-
cker zahlreiche Mitglieder aus unse-
rem Bezirk begrüßen. Thema dafür 
wird auch die Hochwasserkatastrophe 
im Jahr 1958 sein, die vielen noch in 

Erinnerung ist und uns auch die bei-
spielhaften Leistungen der Bevölke-
rung und der damaligen Einsatzorga-
nisationen vor Augen führt.
Zum Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung konnte Obmann Herbert 
Pretterhofer auf die positive Mitglie-
derentwicklung hinweisen und er be-
dankte sich bei den Mitgliedern und 
seinem Team für den großen Zusam-
menhalt und die gute Gemeinschaft 
sowie bei der Gemeinde und dem Be-
zirk für die Unterstützung. Ein Dank 
richtet  sich auch an unsere Wirte und 
Wirtinnen, wo wir für unsere Tref-
fen immer willkommen sind. Auch                                                                               
Bgm. Ing. Alexander Lehofer und 
BZO Herta Wimmler sprachen Dank-
worte und Glückwünsche an die Ju-
bilare und an den Obmann und sein 
Team für die gute Arbeit des Senio-
renbundes aus. 

Anlässlich der Jahreshauptversammlung unseres Seniorenbundes hielt Obmann 
Herbert Pretterhofer einen kurzen Rückblick über die Ereignisse seit seiner Wahl 
im März des Vorjahres.
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Weiters gratulieren wir
sehr herzlich ...

Franz Winkler, 75 Jahre

Gerhard Graf, 75 Jahre

Theresia Hörmann, 75 Jahre und 
Ing. Max Hörmann, 80 Jahre

Gerhard Friedl, 80 Jahre
Heidemarie Hiebler, 80 Jahre

Die Marktgemeinde Die Marktgemeinde 
Breitenau am Hochlantsch Breitenau am Hochlantsch 

gratuliert sehr herzlich!gratuliert sehr herzlich!

Johann Fassmann, 93 Jahre

Markus Pichler, 75. Geburtstag
Martha Stadler, 85. Geburtstag
Rudolf Wiltschnigg, 92. Geburtstag
Aloisia Ebner, 94. Geburtstag
Alfred Wiedner, 95. Geburtstag
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Weiters gratulieren wir
sehr herzlich ...

Marie Posch und David Ebner - Tochter Adriana 

Dijana Karaulac und Marko Repek - Tochter Jana Sabrina und Philipp Trummer, Sohn Fabio

Katrin und Tobias Woltsche - Sohn Felix

Verleihung der Bronzenen 
Weippl-Medaille 

BIENENZUCHTVEREIN BREITENAU

Bei der Mitgliederversammlung des Steirischen Lan-
desverbandes für Bienenzucht erhielt unser Obmann 

Ing. Markus Fraiß die bronzene Weippl-Medaille für lang-
jährige treue Mitgliedschaft und vorbildliche ehrenamt-
liche Mitarbeit zum Wohle der österreichischen Bienen-
wirtschaft verliehen. Überreicht wurde sie von Präsident 
IM Werner Kurz und Vizepräsident Mag. Anton Wieser, 
die sich für die über 45-jährige  Tätigkeit im Steirischen 
Bienenzuchtverein bei Ing. Markus Fraiß sehr herzlich 
bedankten. Auch die  Mitglieder des Breitenauer  Bie-                            
nenzuchtvereins schließen sich den Glückwünschen                                                                                                                    
an.
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FF BREITENAU
Wehrversammlung der 
FF Breitenau am Hochlantsch

Am 9. März wurde die 127. Wehr-                                                                          
versammlung der Freiwilli-

gen Feuerwehr Breitenau am Hoch-
lantsch im Gemeindesaal mit                                                                                       
60 Kameradinnen und Kameraden-
abgehalten. ABI Philipp Sitka konnte 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen, un-
ter anderem auch Bereichskomman-
dant-Stv. Jürgen Rachwalik, Bürger-
meister Ing. Alexander Lehofer und 
Gemeindekassier Martin Bodlos. Er 
präsentierte einen eindrucksvollen 
Leistungsbericht der FF Breitenau                                                                                     
vom Jahr 2023. Insgesamt wurden 
von den 88 Mitgliedern (davon 15 
Jugendmitglieder) 12.842 freiwillige 
Stunden geleistet. Diese setzen sich 
aus 141 Einsätzen, 73 Übungen und                                   
583 Tätigkeiten zusammen. Da-
nach gab es ausführliche Berich-
te der Fachbeauftragten und zahlrei-
che Angelobungen, Beförderungen, 
Ehrungen und Auszeichnungen.                                                                                                         
Besonders erwähnenswert ist, dass 

EHL Erich Baierl das Ehrenzeichen 
für 75 Jahre verdienstvolle Tätig-
keit verliehen werden konnte. Nach 
den Grußworten der Ehrengäste-
wurde die Wehrversammlung durch                            
ABI Philipp Sitka geschlossen und es 
ging zum kameradschaftlichen Teil 
über. Ein besonderer Dank ging an 

die Marktgemeinde Breitenau, den 
Landesfeuerwehrverband, das Land 
Steiermark und vor allem an die Brei-
tenauer Bevölkerung für die finanzi-
elle Unterstützung im vergangenen 
Jahr. Ein herzlicher Dank gilt auch 
Ernst Grabmaier für den ausführli-
chen Bildbericht.

Nächste Phase beim 
Rüsthausumbau beginnt
Der Zubau zum Rüsthaus wur-

de großteils fertiggestellt. Dach, 
Boden und Tore der neuen Fahr-
zeughalle wurden errichtet. In der 

nächsten Phase beginnt der Umbau 
der alten Fahrzeughalle. Dafür war es 
notwendig, die Fahrzeughalle leer zu 
räumen, die Möbel und Ausrüstung 

der FF Breitenau in den Zubau zu 
übersiedeln. 30 Feuerwehrmitglieder 
griffen dabei beherzt zu und so konn-
ten an einem Nachmittag die Ein-
richtungsgegenstände, die Spinde mit 
der persönlichen Schutzausrüstung 
(Helme, Uniformen, Stiefel …) sowie 
Werkzeuge und die Rollcontainer für 
die verschiedenen Einsatzszenarien 
(Hochwasser, Verkehrsunfall, usw.) 
in den Neubau transportiert und 
dort aufgestellt werden. Auch die vier 
Fahrzeuge übersiedelten in die neue 
Fahrzeughalle. Damit können die 
Umbauarbeiten im alten Rüsthausteil 
beginnen.
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FF BREITENAU

Florianikirchgang
Am Samstag, dem 27. April fand der traditionel-

le Kirchgang gemeinsam von FF Breitenau und                     
BTF Veitsch-Radex zu Ehren des heiligen Florian, dem 
Schutzpatron der Feuerwehr, statt. Der Marsch wur-
de vom Musikverein Breitenau musikalisch umrahmt. 
Der Gottesdienst wurde von Pater Mag. Clemens Grill 
OSB abgehalten. Im Anschluss fand der Tag beim 
Gasthof Hofbauer einen gemütlichen Ausklang.

FF Breitenau bei Waldbrandübung  
in Turnau/Seewiesen

Südsteiermark 
Classic
Die Südsteiermark Classic führte auch heuer durch 

das Gemeindegebiet von Breitenau am Hochlantsch.  
Am Straßegg wurde eine Son-

derprüfung abgehalten. 
Die FF Breitenau wur-

de gemeinsam mit der                                                        
BTF Veitsch-Radex 
und der Polizei als 
Unterstützung ange-
fordert. Der Strecken-
abschnitt wurde für 

den Verkehr gesperrt 
und ein Sicherungs-

dienst eingerichtet. 

Annahme der Übung war ein großflächiger Waldbrand 
im Bereich des Feistringsteins in Seewiesen. Dieses 

Gebiet ist nur teilweise auf Forststraßen erreichbar, die 
restlichen Geräte und Löschmittel mussten zu Fuß ins 
Übungsgebiet gebracht werden. Zusätzlich mussten auch 
Bäume gefällt werden, um eine Ausbreitung zu verhindern.
Zur Bekämpfung des Feuers wurde der Katastrophenhilfs-
dienst (KHD) des Bereichs Bruck/Mur und zur Unterstüt-
zung der Waldbrandzug aus Graz-Umgebung alarmiert. 
Die FF Breitenau nahm mit dem KLFA mit sechs Mann 
an der Übung teil und wirkte an der Errichtung einer 

Löschleitung vom Seebach zum 
Brandherd mit. Zirka 500 Hö-
henmeter und über drei Kilo-
meter musste dabei das Wasser 
vom Seebach zum Einsatzort 
durch diese Leitung gepumpt 
werden. In der Führung des 
Löschzuges war ABI Phillipp 
Sitka als Zugskommandant-
stellvertreter im Einsatz.
Der LKW Breitenau mit fünf 
Mann war Teil des Versor-
gungszuges und für Trans-
porttätigkeiten und das 
Kochen der Verpflegung für alle Einsatz-
kräfte zuständig.
Außerdem waren an der Übung auch zwei Züge des                         
KHD International beteiligt. Diese setzen sich aus ver-
schiedenen Feuerwehren der Steiermark zusammen. 
Drei Feuerwehrmänner der FF Breitenau verstärkten die 
Mannschaften der FF Gleisdorf und FF Söding. Simuliert 
wurde dabei ein Auslandseinsatz zur Unterstützung der 
lokalen Einsatzkräfte (u. a. mit Sicherheitsunterweisung 
für das „fremde“ Land und Grenzübertritt mit Passkon-
trolle durch die Polizei). Insgesamt waren 325 Mann und                         
84 Fahrzeuge an der Übung beteiligt.
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Feuerwehrwandertag zum GH Obersattler

Beim GH Obersattler fand eine Benefizveranstaltung, 
organisiert durch den Sparverein „Sumsi“, mit Kes-

selgulasch, Stiefelkegeln und Open-Air-Disco statt. Der 
Reinerlös dieser Veranstaltung kam der FF Breitenau a. H.  
für den Zu-/Umbau des Rüsthauses zugute. Dies nahm die                 
FF Breitenau als Anlass für einen Wandertag, bei dem auch 
einige Kameraden der BTF Veitsch-Radex mitwanderten. 
Nach einem ausgiebigen „Sterzfrühstück“ führte die Wan-
derung übers Hocheck zum Obersattler. Herzlichen Dank 
an den Sparverein „Sumsi“ für die Unterstützung und die 
großartige Veranstaltung!

Viele Spenden für den Rüsthausumbau

Die Raiffeisenbank Passail – Bankstelle Breitenau un-
terstützte die FF Breitenau mit 1.000 Euro beim Rüst-

hausumbau. Auch der Breitenauerhof unterstützte die                      
FF Breitenau bei der Finanzierung des Umbaus mit                                                                                                                    

500 Euro. Neben den genannten Gewerbebetrieben spen-
deten auch viele Privatpersonen an die FF Breitenau, um 
den Umbau des Rüsthauses zu finanzieren. Vielen Dank 
allen Spender:innen für die großzügige Unterstützung!

FF BREITENAU
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Benefizveranstaltung für den 
Rüsthausumbau beim GH Obersattler

Der Sparverein „Sumsi“ organi-
sierte beim GH Obersattler eine 

Benefizveranstaltung mit Kesselgu-
lasch, Stiefelkegeln und Open-Air-
Disco zur Unterstützung des Rüst-
hausumbaus. Der Reinerlös dieser 
Veranstaltung kam der FF Breitenau 
für die Finanzierung des Rüsthauses 
zugute. Insgesamt konnte ein Betrag 
in der Höhe von 5.225 Euro einge-
nommen werden, der an die FF Brei-
tenau gespendet wurde. Vielen, vielen 
Dank an den Sparverein „Sumsi“, den 
Wirtsleuten vom GH Obersattler und 
allen Gästen für die tolle Idee, die gute 
Organisation der Veranstaltung und 
die großzügige Spende! 

FF BREITENAU
Feuerwehrabschnittsübung in der Breitenau

Übungsannahme war ein Brand 
einer Lagerhalle der Firma Mag-

nifin Magnesiaprodukte in Breitenau 
am Hochlantsch mit vermissten Per-
sonen. Zwei Atemschutztrupps rette-
ten die vermissten Personen aus der 
brennenden Lagerhalle und führten 

die Innenbrandbekämpfung durch. 
In der Zwischenzeit wurden mehrere 
Saugstellen errichtet und die Brand-
bekämpfung im Außenbereich durch-
geführt bzw. die angrenzenden Ge-
bäude geschützt.
Als Unterstützung wurden das Ein-

satzleitfahrzeug Turnau, die Droh-
ne des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Bruck/Mur und das Löschunterstüt-
zungsfahrzeug Picheldorf angefor-
dert. Auch das Rote Kreuz – Ortsstelle 
Breitenau und die Polizei Breitenau 
waren in diese Übung integriert. 
Organisiert wurde diese große Übung 
von der BTF Veitsch Radex.
Als Übungsbeobachter und Ehren-
gäste nahmen der Geschäftsführer 
der Firma Magnifin, Rainer Kluczka-                                                                                
Foki, Bürgermeister Alexander Leho-
fer, BR Jürgen Rachwalik, ABI Philipp 
Sitka und als weiteren Übungsbe-
obachter vom Abschnitt 06 – Unte-
res Mürztal ABI Karl Löscher an der 
Übung teil. 
Insgesamt waren an dieser Übung                           
70 motivierte Feuerwehrmitglieder 
von  BTF Veitsch Radex, FF Breitenau,                                                                                   
FF Pernegg, FF Mixnitz, FF Turnau 
und FF Picheldorf, das Rote Kreuz 
und die Polizei mit in Summe elf 
Fahrzeugen beteiligt.
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Aus der Tätigkeit der Berg- und 
Naturwacht Breitenau a. H.

BERG- UND NATURWACHT

Zur öffentlichen Präsentation der Breitenauer 
Berg- und Naturwacht, gestaltet von Hermann 
Kerschagl und Jakob Teuschl, konnte Ortseinsatz-

leiter Rainer Scheikl als Ehrengäste den frisch gewählten 
Bezirkseinsatzleiter Reinhard Tautscher, die Landes-Ge-
schäftsführerin Helga Rachl, Bürgermeister Alexander                                                      
Lehofer, Gemeindekassier Martin Bodlos und Vertreter 
der OG Mixnitz, Bruck und Fladnitz besonders begrüßen. 
Mit dieser Art von Präsentation möchte die Bergwacht der 
breiten Öffentlichkeit Einblick in ihre vielseitige Tätigkeit 
zum Schutz von Natur und Umwelt gewähren. 
Das Einsatzgebiet der 19 Aktiven umfasst die Wege des 
Breitenauer Tales, das Hochlantschgebiet, das Hochmoor 
auf der Teichalm und teilweise auch das Naturschutzge-
biet Karlschütt, wo die seltenen Blüten des Frauenschuhs 
behütet werden. Dank des großen Verständnisses von 

Eva Spannring und dem großen Interesse der Breitenauer 
Volksschüler:innen konnten zahlreiche Projekte abgewi-
ckelt werden und die Freude der Kinder belohnt die Ein-
satzkräfte. Federführend ist die Bergwacht beim Steirischen 
Frühjahrsputz, wo sich neben den Schulkindern auch die 
örtlichen Einsatzkräfte einbringen und so zum großarti-
gen Erfolg beitragen. Die Wanderer nach Schüsserlbrunn 
dürfen sich über den neu gestalteten Bergwachtbrunnen 
freuen, der zur erfrischenden Labung einlädt. Zur alljährli-
chen Tätigkeit gehört auch die Pflege der Nistkästchen für 
die Fledermaus. Auf ihre Initiative gibt es heuer am Natio-
nalfeiertag erstmals einen gemeinsamen Wandertag der al-
pinen Vereine.  Die Mitfeier bei den Schüsserlbrunn- und 
Bergmessen ist den Bergwächtern ein großes Anliegen, de-
ren Motto „Aufklären – Pflegen – Überwachen“ ist. 

Ernst Grabmaier

Natur- und Umweltschutz durch Aufklären – Pflegen – Erhalten lautet das Motto der 
Berg- und Naturwacht. Im Rahmen einer Präsentation wurde zurückgeblickt. 

Die Pflege der 
Fledermausquartiere 
zählt zu den 
Aufgaben der Berg- 
und Naturwacht.
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PFERDEFREUNDE BREITENAU
Rückblick auf das 32. Zugpferdetreffen 
Man kann es mit Fug und Recht 

behaupten – das 32. Zugpfer-
detreffen in der Breitenau war wie-
der ein großartiger Erfolg. Natürlich 
hat auch das herrliche Wetter dazu 
beigetragen. So konnten wieder rund                     
30 Fahrer:innen mit ihren herrlich 
herausgebrachten Gespannen begrüßt 
werden. Es muss schon erwähnt wer-
den, mit wieviel Begeisterung und 
Liebe die Teilnehmer:innen ihre Pfer-

de vorstellten und dabei auch Kosten 
und Mühen auf sich genommen ha-
ben, um in der Breitenau dabei sein 
zu können. Auch heuer konnten wie-
der Teilnehmer:innen aus Niederös-
terreich, Burgenland und der ganzen 
Steiermark willkommen geheißen 
werden, so wie auch schon seit vielen 
Jahren Gerhard Ringhofer mit einem 
Vierspänner, in dem drei Noriker-
Deckhengste eingespannt waren. Das 
Schauprogramm, wo uns Josef Mer-
kus dankenswerter Weise nach einem 
Ausfall einer Schaunummer wieder 
eine Vorstellung zu Besten gab, sowie 
die Vorstellung einer Voltigiergrup-
pe aus der Oststeiermark wurde vom 
Publikum begeistert aufgenommen. 
Die gelebte Handwerkskunst fand bei 
den Besucher:innen großen Anklang. 
Umrahmt von den Hochlantscher 

Alphornbläsern sowie einer Oberkrai-
ner-Formation fand die Veranstaltung 
einen gemütlichen Ausklang.
Der Verein der Pferdefreunde Breite-
nau beweist wieder einmal, dass man 
mit Idealismus und Herzblut – und 
nicht nur mit finanziellen Mitteln – 
großartige Veranstaltungen organisie-
ren kann – und das bereits über drei 
Jahrzehnte lang!Fo
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Am 24. Mai war es wieder soweit, die Naturfreunde Breitenau führten bereits 
die achte 24-Stunden- bzw. 12-Stunden-Almenland-Wanderung durch.

Auch diesmal war das Interesse sehr groß: rund                            
100 Teilnehmer:innen aus nah und fern erkundeten 

die wunderschöne Gegend rund um die Breitenau. Was 
hatten wir doch für ein Glück mit dem Wetter – die Tage 
davor und danach regnete es ständig, aber heuer konnten 
die Regenjacken bei der Wanderung im Rucksack bleiben. 
Diese begann in St. Jakob, führte uns über den Pfarrer-
Kelz-Weg zum Steir. Jokl, weiter zum Guten Hirten zum 
Abendessen. Danach ging es über die Tyrnaueralm zur 
Nachtlabestation auf die Teichalm, wo uns die Damen 
der Naturfreunde mit köstlichen Broten, selbstgemachten 
Mehlspeisen und heißem Kaffee empfingen. Wieder ge-
stärkt marschierten wir über den Gerlerkogel und Osser zur 
Holdahütt´n. Nun kamen auch die 12-Stunden-Wanderer 
dazu. Nach einem köstlichen Frühstück wanderten wir 
auf den Plankogel, über die Stoahandhütte zur Latschen-
hütte, zu einer schmackhaften Bergsteigersuppe. Bevor es 

auf den Hochlantsch ging, kredenzte der Hausherr noch 
ein Schnapserl für die Wanderer. Mit oder ohne Hoch-
lantsch beim Steir. Jokl angekommen, servierte Hüttenwirt                                                                                                                         
Gerald Schweinsbraten oder Chili. Die kulinarische 
24-Stunden- Wanderung, wie sie von den Teilnehmer:innen 
immer wieder genannt wird, führte uns nun zurück nach                                                                                                                        
St. Jakob, zu Kaffee und Kuchen. Im Hallenbad konnte man 
sich frisch machen und die müden Beine wurden wieder fit 
massiert. Bevor die Teilnehmer:innen ihre Heimreise nach 
24 Stunden Almenland-Erkundung antraten, konnten bei 
der Verlosung noch tolle Preise gewonnen werden. 
Die Teilnehmer:innen haben durch ihr sportliches und 
tadelloses Verhalten am Berg zum großen Erfolg der Ver-
anstaltung beigetragen, ebenso ein Dank an das Organi-
sationsteam, die Wirt:innen und die Gemeinde Breitenau. 
Die Naturfreunde Breitenau bedanken sich für die vielen 
positiven Rückmeldungen und freuen sich auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr.

24-STUNDEN-WANDERUNG
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Osterfeier am 
Hochlantsch
Bei angenehmen Temperaturen, 

aber starkem Wind wurde die Auf-
erstehung Jesu auf höherer Ebene ge-
feiert. Die Naturfreunde entschlossen 
sich aus umwelttechnischen Gründen 
heuer kein  traditionelles  Osterfeu-
er abzuheizen, sondern beleuchteten 
das Gipfelkreuz in der Nacht des Kar-
samstags am Hochlantsch.

Die Naturfreunde eröffneten 
am Staatsfeiertag die 
Wandersaison

Die Naturfreunde durften am                     
2. März im Barbarasaal sehr vie-

le Bergsport-begeisterte Gäste zum 
Vortrag von Hans Wenzl begrüßen.                                                                                   
10 der 14 Achttausender-Gipfel hat der 
Kärntner Baupolier ohne Zusatzsau-
erstoff und ohne zusätzliche Sherpa-
Hilfe schon bestiegen, er zählt derzeit  
zu den bekanntesten Höhenbergstei-
gern Österreichs. Der sympathische 
Metnitztaler erzählte im interessanten 
Multimediavortrag über seine Bestei-
gungen zum  K2 und zur Annapurna. 
In wunderschönen Bildern und Kurz-
videos berichtete er von Ländern,  
Kultur und Gipfelbesteigung. Der K2, 
der zweithöchste Berg der Welt, ist 
als sehr anspruchsvoll bekannt, die 
Annapurna zählt mit 8.091 m zu den 
niedrigeren Achttausendern, durch 

Vortrag von Hans Wenz

NATURFREUNDE BREITENAU

die extreme Lawinengefahr ist sie aber 
einer der gefährlichsten und eher sel-
ten bestiegenen Gipfel. Hans Wenzl 
erzählte von den dramatischen Ereig-

nissen bei der Gipfelbesteigung und 
meinte, die wahren Glücksgefühle 
kommen erst, wenn man das Basisla-
ger wieder gesund erreicht hat.

Am 1. Mai öffneten die umliegen-
den Hüttenwirte nach der Win-

terpause endlich wieder ihre Pforten. 
Bei nebelig, trübem Wetter trafen sich 
34 Naturfreunde auf der Teichalm 
und marschierten zuerst zur Tyrnau-
eralm. Nach kurzer Rast und Einkehr 

wanderten wir „über´d Hech“ zur 
Gerlerkogelhütte. In der heimeligen 
Hütte wurden wir mit köstlichen Spe-
zialitäten der Wirtin verwöhnt. Unse-
re Rundwanderung führte uns über 
das Gerlerkreuz wieder zurück auf die 
Teichalm. 
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SV BREITENAU

Das Skiteam des SV Breitenau blickt auf eine grandiose Saison zurück. Mit viel Spaß, 
Ehrgeiz und Fleiß konnten wir auf Bezirksebene und steiermarkweit Erfolge erzielen.

Erfolgreiche Skisaison für 
das Skiteam Breitenau

Viele Stockerlplätze auf Bezirksebene

Auch im Bezirkscup konnten großartige Erfolge gefeiert 
werden. Insgesamt konnte das Skiteam Breitenau in der 
Gesamtwertung aus 7 Rennen, 10 x Platz 1, 2 x Platz 2 und 
4 x Platz 3 holen. Insgesamt nahmen 29 Athlet:innen am 
Bezirkscup teil. Aufgrund der tollen Erfolge und der Leis-
tungen des gesamten Teams konnten wir mit der gesamten 
Mannschaft den Bezirkssieg im Skibezirk VIII holen!

„Wir lernen Skifahren“

Dieses Jahr konnten wir endlich wieder unseren allseits 
beliebten Skikurs durchführen. Dieser fand vom 3. bis                    
5. Jänner beim Holzmeisterlift statt. Mit viel Spaß und Ehr-
geiz nahmen 44 Kinder im Alter zwischen 3 und 12 Jahren 
an unserem Kurs teil. Es wurde nicht nur das Skifahren ge-

lernt, sondern unsere fortgeschrittenen Teilnehmer:innen 
konnten auch ein Renntraining absolvieren. Als Beloh-
nung für die tollen Leistungen gab es für jedes Kind eine 
Urkunde und eine Lebkuchen-Medaille von der Bäckerei 
Friedrich in Zlatten.

Steirischer Meister 

Wir gratulieren Stefan Pöllabauer zu 
seinem Titel „Steirischer Meister“ 
in der Gruppe Kinder 8 männlich.              

Stefan konnte den Riesentorlauf, den 
Slalom und das Combirace in Klein-
lobming für sich entscheiden. Am 
Loser/Sandling in Altaussee gewann 
er den Slalom und beim Riesentorlauf 
erreichte er den tollen zweiten Platz. 
Somit holte er sich souverän den Ge-
samtsieg in seiner Gruppe.
Weiters nahmen noch weitere drei 
Athlet:innen unseres Teams an den 
steirischen Kinderrennen teil. Jakob 
Peßl schaffte es gesamt unter die Top-
10 auf Platz 8, Andreas Steinler erreich-

te gesamt den 13. Platz und Isabella                                                                
Pöllabauer erreichte gesamt den            
14. Platz in deren jeweiligen Klassen.
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Trainingstage

Zu Saisonbeginn vom 8. bis 10. Dezember ging es für einen 
Teil des Teams in drei Skigebiete, um die ersten Schwün-
ge im Schnee zu ziehen. Am 8. Dezember starteten wir im 
Lachtal bei Top-Bedingungen. Weiter ging es am späten 
Nachmittag in unsere Unterkunft nach Bad Kleinkirch-
heim. Am zweiten Tag erkundenden wir das Skigebiet 
St. Oswald/Bad Kleinkirchheim. Aufgrund der geringen 
Schneemenge war leider nur der Teil in St. Oswald geöff-
net, das tat der Begeisterung allerdings keinen Abbruch. 
Wer nicht den ganzen Tag auf der Piste verbringen wollte, 
nutzte die Gelegenheit, um in der Therme zu entspannen. 
Am letzten Tag machten wir noch einen Stopp auf der 
Turracherhöhe. Wir konnten gemeinsam drei sehr schöne 
Tage verbringen und als Mannschaft zusammenwachsen. 
Leider hatte sich Roman Pichler am letzten Tag verletzt 
und musste diese Saison pausieren. Er konnte sich die letz-
ten Monate gut erholen und wir freuen uns, wenn er in der 
kommenden Saison wieder voll gestärkt zurückkommt!

Saisonabschluss am Kreischberg

Als krönenden Abschluss ging es gemeinsam auf den 
Kreischberg. Bei tollem Wetter und guten Bedingungen 
konnten wir noch einen sehr schönen Skitag am Ende die-
ser Saison genießen.

SV BREITENAU

Wir sagen Danke….
•  An unsere Trainer:innen, die ihre Freizeit für unsere 
   Kinder opfern und diese zu diesen großartigen Erfolgen 
   verhalfen.

•  An Georg Pichler für das Organisieren unserer vielen 
   Sponsoren, ohne diese vieles nicht möglich wäre.

•  An alle Eltern, die ihren Kindern das Skifahren 
   ermöglichen.

•  An alle unsere Helfer:innen, die uns bei unseren Rennen 
   immer wieder unterstützen.

•  An unsere Liftbetreiber, die stets bemüht sind, auch 
   in unserer Region noch das Skifahren zu ermöglichen.

•  An unsere Sponsoren: 
Waldpark Hochreiter
Pirstingerkogellift Sommeralm
Intec Austria Predl
Almwirtshaus Holdahütt´n
Alexander Tessmar Pfohl
Marktgemeinde Breitenau
Gemeinderat Martin Bodlos	
Bäckerei Friedrich
Betriebsrat Veitsch Radex	
RHI Magnesita

Workzone 24
Bagaric Fliesen
Hirschmanner GmbH
Dr. Paar David
PMS	
ADEG Stofleth
Betriebsrat Voest	
Teichalmlifte
Subaru Wiltschnigg	
Raiffeisenbank Breitenau



Se
it

e 3
8

SSV BREITENAU

Bei der zweiten Auflage der „Beweg dich schlau“-                     
Challenge, organisiert über ServusTV und initiiert 
von niemand Geringerem als Felix Neureuther, sind 

wir einer von 300 Vereinen, die österreichweit ein Qua-
lifier-Event ausrichten durften. Dabei lernten die Kinder 
Kopf und Körper gemeinsam einzusetzen, um Koordina-
tion und Geschicklichkeit zu verbessern. Ein Trainerteam 
des SSV Breitenau stellte die von ServusTV entwickelten 
Übungen in der Volksschule Breitenau den Kindern vor 
und diese übten fleißig mit den Lehrer:innen, um für das 
Qualifier-Event bestens vorbereitet zu sein. 
Am 20. April war es dann soweit. Die Kinder der                               
2. bis 4. Klasse der Volksschule Breitenau durften in Teams 
ihr Können am Fußballplatz Breitenau 

„Beweg dich schlau“

vor den Augen der Eltern und vieler Zuseher:innen in ver-
schiedenen Koordinations- und Geschicklichkeitsspielen 
unter Beweis stellen. Das Team „Stitch“ konnte sich hart 
erkämpft den Sieg sichern und durfte am 8. Juni in Köflach 
beim Landesfinale Steiermark teilnehmen. 

Diese spannende Challenge wurde ins Leben gerufen, um Kinder und Jugendliche 
für Sport und Bewegung zu begeistern. 

Bedanken möchten
wir uns:
•  bei allen Eltern und 
   Zuseher:innen fürs Anfeuern
•  beim Waldpark Hochreiter für 
    das Sponsern des  Hauptpreises für 
    das Schätzspiel
•  beim Kletterpark Teichalm für das Sponsern der 
    Preise für das Siegerteam
•  beim SV Breitenau, der uns ermöglicht hat, das 
   Event am Fußballplatz auszutragen und der das 
   Ausschenken der Getränke übernommen hat
•  beim Elternverein für das köstliche Kuchenbuffet
•  bei den Lehrer:innen der Volksschule Breitenau 
   fürs Üben mit den Kids und die Mithilfe bei der 
   Organisation – allen voran bei Julia Posch
•  bei unserem Atschy fürs Verköstigen mit Hot Dogs 
   und Gegrilltem
•  beim Trainerteam des SSV Breitenau
•  bei Patrik Ulrich für die Organisation
•  vor allem aber bei allen Kindern, die begeistert und 
    motiviert großartige Leistungen erbracht haben
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Ausblick Sommersaison
Tenniscamp Kroatien

Auch die heurige Sommersaison star-
tete der SSV Breitenau im Mai wieder 
mit einem Trainingslager in Kroatien, 
wo neben vielen schweißtreibenden 

SSV BREITENAU

Trainingseinheiten und einem Dop-
pelturnier auch eine gemütliche Zeit 
am Meer sowie viele gemeinsame lus-
tige Stunden verbracht wurden.

Mannschaftsmeisterschaft

Von Mai bis Juli finden die Meister-
schaftsspiele statt. Die SG SV/SSV 
Breitenau stellt wieder drei Herren-
mannschaften sowie eine Damen-
mannschaft in der allgemeinen Klasse 
und eine Herrenmannschaft in der 
Hobbyliga.
Im Juli/August finden wieder der 

„Mixed Cup“ sowie die „Meisterschaft 
Herren 35“ statt, wo die SG SV/SSV 
Breitenau jeweils mit einer Mann-
schaft vertreten sein wird.

Die Mannschaften würden sich über 
viele Zuseher:innen bei den Heim-
matches sehr freuen!

Kindertraining

Das Kindertraining startete bereits im 
Mai. Das Trainerteam rund um Patrik 
Ulrich freut sich sehr über die zahlrei-
chen Anmeldungen und auf viele mo-
tivierte und tennisbegeisterte Kinder.

Sommerolympiade

Am 9. August laden wir alle Kids der 
Breitenau zur Sommerolympiade auf 
den Tennisplatz in St. Erhard ein, die 
wie jedes Jahr im Rahmen der Ferien-
passaktion der Gemeinde stattfinden 
wird.

Wir wünschen allen Mitgliedern eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie 
Sommersaison und freuen uns, be-
kannte und neue Gesichter auf den 
Tennisplätzen der Breitenau zu tref-
fen!

Der Vorstand des SSV Breitenau
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Wir bitten um Verständnis, dass nur Beiträge berücksichtigt werden können, die bis Redaktionsschluss eintreffen.
Bitte die Fotos in hoher Auflösung übermitteln (keine Fotos von WhatsApp oder Facebook, bitte nicht in Word eingebettet). 

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung: 25. August 2024.


